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2 fixe Teststraßen in Gunskirchen
TESTORT: Veranstaltungszentrum Gunskirchen

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag bis Freitag  -  08.00 bis 17.30 Uhr

ANMELDUNG: unter www.oesterreich-testet.at 

EINE TESTUNG IST AUCH OHNE ANMELDUNG MÖGLICH!
Verständigung über Testergebnis per SMS, E-Mail oder als Ausdruck vor Ort
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Verkehrsprojekt Dahlienstraße Süd

Für das lang ersehnte Verbindungsstück von der 
Kreuzung Lambacher Straße/Dahlienstraße mit 
Einbindung in die B1 wurde  durch  die öffentliche 
Planauflage des straßenrechtlichen Verordnungs-
plans das Verfahren eingeleitet. Mit dem Bau dieser 
Straße kann bestehendes bebautes Gebiet mit 
Wohn- und Betriebsfunktion entlang der Lamba-
cher Straße vom Verkehr entlastet werden und die 
Verkehrssicherheit durch eine Abkoppelung der 
Lambacher Straße von der B1 wesentlich erhöht 
werden. Andererseits kann Bauerwartungsland 
mit Wohnfunktion entwickelt und aufgeschlossen 
werden. 
Weiters ist auch ein Geh- und Radweg als Verbin-
dung in das Naherholungsgebiet Au bei der Traun 
mit einer ampelgesicherten Querungsmöglichkeit 
der B1 geplant. Die derzeitige Einbindung der Gärt-
nerstraße in die B1 wird nach der Baufertigstellung 
aufgelassen.

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern weiterhin alles Gute und vor allem Gesund-
heit. Verbringen Sie einen schönen Frühling!

Ihr

Referentenforum
Bürgermeister
Christian Schöffmann 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner! 

Covid19

Corona ist mitten in unserem 
Alltag und Bestandteil des 
öffentlichen Lebens, auch 
bei uns in Gunskirchen. 
Die Strategie heißt: Testen 
und Impfen. Die Testung 
schützt nicht vor Anste-
ckung, aber sie soll die 

Verbreitung des Virus eindämmen. Ich bin daher 
besonders stolz, dass es mir in Zusammenarbeit 
mit der Behörde gelungen ist, auch in Gunskirchen 
eine fixe Teststraße zu installieren. Die Nachfrage 
nach Testmöglichkeiten ist enorm und diese stellen 
auch einen wesentlichen Aspekt in der erfolgreichen 
Bekämpfung der Corona Pandemie dar. 
Mein Dank gilt bereits jetzt schon allen freiwilligen 
Helfern und Gemeindebediensteten. Nutzen Sie 
die raschen, unkomplizierten, flexiblen Testmög-
lichkeiten im VZ Gunskirchen. Inzwischen sind alle 
impfwilligen Bewohnerinnen und Bewohner sowie 
die Angestellten im gemeindeeigenen Senioren-
wohn- und Pflegeheim geimpft.

Kindergarten Neubau

Auf Grundlage einer aktuellen Abschätzung der 
Entwicklung der Kinderzahlen bzw. des mittelfri-
stigen Bedarfes an Kinderbetreuungsplätzen für 
Kindergarten und Krabbelstube wird im Ortsteil 
Straß, Standort Ecke Lambacher Straße/Dahli-
enstraße, ein 5-gruppiger Kindergarten und eine 
3-gruppige Krabbelstube mit der Berücksichtigung 
einer Erweiterungsmöglichkeit errichtet. Zielsetzung 
muss es sein, diesen Neubau benutzerfreundlich, 
zeitgemäß, nachhaltig und wirtschaftlich zu errich-
ten und zu gestalten.

Derzeit findet die Ausschreibung für die Generalü-
bernehmerfindung statt, gleichzeitig wird  auch ein 
geladener Architektenwettbewerb für die Planung 
durchgeführt. Der Baubeginn soll im Herbst 2021 
erfolgen.

Die Marktgemeinde Gunskirchen kann sich über 
viele junge Familien freuen, die sich in Gunskir-
chen ansiedeln. Diese erfreuliche Tatsache macht 
den Neubau von Kindergarten und Krabbelgruppe 
notwendig. Mir ist es ein ganz wichtiges Anliegen, 
die Vereinbarkeit von Beruf, Familie und Kinder-
betreuung zu gewährleisten bzw. zu unterstützen.

Anzeige



4

Referentenforum

Vizebürgermeisterin
Mag. Gabriele Modl

Geschätzte Gunskirchner
-innen und Gunskirchner!

Kindergartenneubau
Als Vizebürgermeisterin und 
als Mutter freue ich mich 
besonders über den im Ge-
meinderat beschlossenen 
Neubau des Kindergartens in 
Straß und damit über den nö-
tigen und wichtigen Ausbau 
von Kinderbetreuungsplät-
zen in Gunskirchen. Damit 

wurde ein wichtiger Schritt für die Zukunft unserer 
Jung-Familien, für die bessere Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie gesetzt.
Veranstaltungen
Die Möglichkeiten in den  Vereinen und im kulturel-
len Leben Veranstaltungen abzuhalten sind leider 
noch immer sehr eingeschränkt. Um die finanzi-
ellen Einbußen ein wenig auszugleichen haben 
der Bürgermeister und ich unsere Vereine über 
alle möglichen Vereinsförderungsmaßnahmen des 
Landes bzw. des Bundes informiert. Im nächsten 
Gemeinderat soll die „Förderung der örtlichen Ver-
eine“ neu beschlossen werden. 
Die bis in den Sommer geplanten Veranstaltungen 
im Rahmen der „Gunskirchner Kultursaison“ müs-
sen mit hoher Wahrscheinlichkeit leider in das 
nächste Jahr verschoben werden. 
Gesunde Gemeinde
Erfreulicherweise konnte im Dezember 2020 der 
Marktgemeinde Gunskirchen erneut das Quali-
tätszertifikat der „Gesunden Gemeinde“ verliehen 
werden. Das Qualitätszertifikat ist eine Auszeich-
nung für qualitätsorientierte Gesundheitsförderung 
in unserer Gemeinde. 
Auf Initiative von Frau DKS Anna Maria Schlager 
aus Gunskirchen, mit Unterstützung des Sozialre-
ferats und der „Gesunden Gemeinde Gunskirchen“ 
wurde Anfang dieses Jahres wieder ein „Stamm-
tisch für pflegende Angehörige“ ins Leben gerufen. 
An dieser Stelle sei Frau Schlager ganz herzlich für 
ihr besonderes Engagement gedankt. 

In der Hoffnung, Sie bald wieder bei der einen 
oder anderen Veranstaltung begrüßen zu dür-
fen, wünsche ich Ihnen eine frohe Osterzeit – 
bleiben Sie gesund!

Ihre

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

in der Gemeinderatssitzung 
am 15.12.2020 wurde mehr-
heitlich beschlossen, dass 
die Gelben Säcke nicht mehr 
an die Gunskirchner Haus-
halte verteilt werden.

Der Siedlerverein Gunskir-
chen verteilte die Gelben 
Säcke an mehr als 2500 

Haushalte im ganzen Gemeindegebiet von Guns-
kirchen. Diese Verteilaktion war seit mehr als 10 
Jahren ein Service für die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Gunskirchen.

Ich bedanke mich bei Siedlervereinsobmann Mag. 
Peter Reinhofer und seinem Team für die langjäh-
rige Unterstützung.

In einer Sitzung des BAV Wels Land wurde die Ver-
teilthematik diskutiert und zu einer Klarstellung der 
ARA (Altstoff Recycling Austria AG) festgehalten, 
dass die Erstverteilung der 9er-Rolle zum Haushalt 
direkt zugestellt werden muss.

Für die Zukunft führt der Vorsitzende des BAV Wels 
Land  die Überlegung an, die bisherigen Verteilmodi 
beizubehalten, da diese in den einzelnen Gemein-
den augenscheinlich funktionieren. Es soll keine 
Verschlechterung für die Bürgerinnen und Bürger 
entstehen.

Derzeit sind alle Rollen für den Bedarf der Guns-
kirchner/innen im Bürgerservice der Marktgemeinde 
Gunskirchen erhältlich.

Da schon sehr viele Rollen abgeholt wurden, macht 
es heuer keinen Sinn mehr, diese an die Haushalte 
zu verteilen.

Bezüglich der Verteilung für das Jahr 2022 werden 
im vierten Quartal dieses Jahres noch einmal mit 
allen Beteiligten Gespräche geführt.

Abschließend wünsche ich Ihnen ein frohes 
Osterfest und einen schönen Frühling.

Ihr

Vizebürgermeister
Jochen Leitner
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Referentenforum

Gemeindevorstand
Maximilian Feischl 

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Straßenbau 2021

Für das nachstehende Stra-
ßenbaubudget stehen Bud-
getmittel in der Höhe von  
€ 350.000,-- inkl. MWSt. 
zur Verfügung. (ohne Geh- 
u. Radwegverbindung „1 
von 3 Bauetappen“ von 
Gunskirchen nach Irnhar-

ting bzw. Fahrbahnteiler Gänsanger, Bichlwimmer 
Landesstraße)
Nachstehende Straßensanierungen und Stra-
ßenausbauten wurden für 2021 beschlossen:

1. Welser Straße, Sanierung Entwässerung u. 
Gehsteig
Entlang der Welser Straße im Bereich der Liegen-
schaft Nr. 24 bis zur Einmündung der Zaunstraße 
sind die bestehende Straßenentwässerung und der 
Leistenstein des Gehsteigs aufgrund ihres Alters in 
einem sanierungsbedürftigen Zustand. Die Granit-
mulde samt Gehsteig soll abgetragen werden und 
es soll in der gleichen Baubreite ein neuer Gehsteig 
errichtet werden. 

2. Schulstraße
Beim bestehenden Betonpflaster auf der Fahr-
bahn der Schulstraße kommt es in regelmäßigen 
Abständen zu Problemen. Bei Starkregenereignis-
sen schwimmt teilweise das Pflaster auf und die 
Pflastersteine heben sich aufgrund des unterhalb 
befindlichen Sickerwassers, welches in weiterer 
Folge nicht ordnungsgemäß abfließen kann. Nun-
mehr soll im Bereich der Fahrstreifen in einer Breite 
von ca. 6,00 m das Betonpflaster einschließlich des 
Unterbaus abgetragen werden. Als Abgrenzung zu 
den Stellplätzen soll eine Leiste (in Tiefboard) aus-
geführt und im Fahrbahnbereich eine Bitukiesdecke 
errichtet werden. Zur Ableitung der Oberflächen-
wässer soll entlang des bestehenden Porphyrpfla-
sters eine Granitmulde zur besseren Ableitung der 
Oberflächenwässer ausgeführt werden.   

3. Jasminweg, 2. Bauetappe
Die Arbeiten bei der neuen Wohnbebauung ent-
lang des Jasminweges sind fast abgeschlossen. 
Nunmehr soll das Reststück auf einer Länge von 
ca. 85 m neu ausgebaut werden. An der nördlichen 
Straßenseite sollen ein Gehsteig (B 1,50 m) und ein 
Parkstreifen mit Rabatten (B ca. 1,80 m) errichtet 
werden. Die Sanierungsfläche beträgt ca. 700 m².

4. Reststück Ulmenstraße u. Gehwegverbin-
dung
Die restliche Bebauung bei der Ulmenstraße ist 
abgeschlossen. Nunmehr soll die Stichstraße (L 
ca. 20 m) staubfrei ausgebaut werden. Die Ober-
flächenwässer sollen über eine Granitmulde in den 
Kanal abgeleitet werden. Ebenfalls soll im Zuge der 
Bauarbeiten die Gehwegverbindung zum Geh- u. 
Radweg entlang der ÖBB Trasse staubfrei ausge-
baut werden.

5. Verlängerung Fliederstraße/Wallnstorf
Das Reststück (L- 200 m) der Verlängerung der 
Fliederstraße nach Wallnstorf (bis zum Hangrücken) 
soll fertig ausgebaut werden. 

6.  Waldmeisterweg
Die Bebauung beim Waldmeisterweg ist ebenfalls 
abgeschlossen. Nunmehr soll die Siedlungsstraße 
(ca. 370 m²), staubfrei ausgebaut werden. Die Ober-
flächenwässer sollen über eine Granitmulde in den 
Kanal abgeleitet werden.

7. Carl Benz Weg
Die Bebauung beim Carl Benz Weg ist abgeschlos-
sen. Nunmehr soll die Stichstraße (L ca. 30 m) 
staubfrei ausgebaut werden. Die Oberflächenwäs-
ser sollen über eine Granitmulde samt Einläufen in 
den Kanal abgeleitet werden.

8.  Gänsanger
Die Bauarbeiten bei den Liegenschaften der er-
folgten Parzellierung Krumhuber/ Gänsanger sind 
abgeschlossen. Das letzte Teilstück soll staubfrei 
ausgebaut werden. Die Oberflächenwässer werden 
über die Bankette (Rasengittersteine) zur Versicke-
rung gebracht.

9.  Geh- u. Radwegverbindung (1 Bauetappe) 
von Gunskirchen nach Irnharting

10.  Fahrbahnteiler Gänsanger, Bichlwimmer 
Landesstraße

Wir wissen, dass diese Bauvorhaben sicherlich 
Auswirkungen auf die Bevölkerung haben und 
es vereinzelt zu Behinderungen kommen kann. 
Die betroffenen Anrainer werden im Vorfeld 
zeitgerecht von den Mitarbeitern vom Bauhof 
bzw. der Bauabteilung informiert werden.
 
Ich bedanke mich vorab recht herzlich für Ihr 
Verständnis und wünsche Ihnen und Ihrer Fa-
milie ein schönes Osterfest!

Ihr
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Gemeindevorstand
Ing. Norbert Schönhöfer, MSc

Liebe Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchner,

Während für viele von uns 
die zukünftige Entwicklung 
aufgrund der Corona Pan-
demie noch immer sehr 
ungewiss ist, haben wir zu-
mindest bei der finanziellen 
Entwicklung der Gemein-
de eine gewisse Stabilität 
erreicht. Die Einnahmen 

bewegen sich zwar auf niedrigerem Niveau als 
noch vor zwei Jahren, aber durchaus im, von der 
Finanzabteilung prognostizierten und budgetierten, 
Rahmen. Die ersten Fördergelder des Bundes sind 
eingetroffen, welche umgehend in die ersten Pro-
jekte fließen werden.
Bisher stimmen also die aktuellen Zahlen der Fi-
nanzabteilung mit jenen des Budgets weitestgehend 
überein. Dieses Budget wurde in der Gemeinde-
ratssitzung im Dezember beschlossen und wird 
von allen Parteien des Gemeinderates mitgetragen. 
Es ist ein gutes Zeichen für die zukünftige Ent-
wicklung der Marktgemeinde Gunskirchen, wenn 
in so schwierigen Zeiten alle politischen Akteure 
gemeinsam an einem Strang ziehen.

In diesem Zusammenhang möchte ich mich auch 
bei allen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der 
Marktgemeinde bedanken, welche durch ihre aktive 
und konstruktive Mitarbeit dazu beigetragen haben, 
dass dieses Budget, auch unter sehr schwierigen 
Rahmenbedingungen, erstellt werden konnte.

Ich wünsche Ihnen eine angenehme Osterzeit!

Ihr

Gemeindevorständin
Jutta Wambacher

Liebe Gunskirchnerinnen, 
liebe Gunskirchner!

Äußerst erfreulich ist, dass 
das Projekt Kindergarten 
Neubau Straß nun endlich 
verwirklicht wird. In der Ge-
meinderatssitzung im Febru-
ar wurde beschlossen, dass 
ein Architektenwettbewerb 
stattf indet und eine Jury 
den Sieger bestimmt. 2021 

soll mit dem Bau begonnen werden, geplant sind 
ein 5-gruppiger Kindergarten und eine 3-gruppige 
Krabbelstube, erweiterbar um je 3 Gruppen.
Es ist mir ein besonderes Anliegen, dass wir für 
unsere Kinder und Familien ausreichende, quali-
tätsvolle Kinderbetreuungsplätze zur Verfügung 
stellen können.    
Im Seniorenwohn- und Pflegeheim erhielten Bewoh-
nerInnen und MitarbeiterInnen in zwei Etappen die 
Covid-19-Schutzimpfung durch unsere Hausärz-
tInnen. Ich bedanke mit bei allen Mitwirkenden für 
die reibungslose Abwicklung. 
Bereits zum vierten Mal wurde uns vom Land OÖ 
die Auszeichnung „Junge Gemeinde“ verliehen. 
Wir bieten zahlreiche Maßnahmen im Jugendbe-
reich an, wie z.B. das Jugendtaxi, aufsuchende 
Jugendarbeit, Zuschuss zum Semesterticket und 
Studien- und Schulbeihilfe, Ferienpassaktivitäten, 
Neugestaltung des Jugendzentrums u.v.m. 
Die Corona-Pandemie hat unseren Alltag erheblich 
eingeschränkt und verändert. Manche Menschen 
kämpfen daraus resultierend mit Vereinsamung 
und psychischen Krisen. Unser Jugendzentrum 
muss derzeit leider noch geschlossen bleiben, 
persönliche soziale Kontakte fehlen auch hier ganz 
besonders. 
Sobald es die Situation wieder erlaubt, werden wir 
auch vor Ort diesbezüglich Angebote schaffen, 
damit es den Betroffenen wieder gut geht und das 
gesellschaftliche Leben wieder „auflebt“. Ein kleiner 
Tipp: Professionelle Hilfe bietet z.B. die Krisenhilfe 
OÖ rund um die Uhr unter Tel. 0732/2177 oder für 
Kinder und Jugendliche die kostenlose Notrufnum-
mer „Rat auf Draht“ unter Tel. 147. 

Ich wünsche Ihnen einen bunten und sonnigen 
Frühling!

Ihre

Referentenforum
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Referentenforum
Gemeindevorstand
Dr. Josef Kaiblinger

Liebe Gunskirchnerinnen, 
liebe Gunskirchner!

Dahlienstraße Süd

Wie Sie bereits der Sonder-
UG entnehmen konnten, hat 
sich nun der Gemeinderat 
der Gemeinde Gunskirchen 
entschlossen, ein Verord-
nungsverfahren hinsichtlich 
der Dahlienstraße Süd ein-
zuleiten.

Dieser Beschluss ist der Startschuss für die Errich-
tung der Dahlienstraße Süd, deren Verwirklichung 
seit Jahren eine große verkehrstechnische Diskus-
sion verursacht hat.

Mit dieser Anbindung kommt es im Ortsteil Straß zu 
einer wesentlichen Verkehrsentlastung einerseits 
für den PKW- andererseits für den LKW-Verkehr. 
Durch die dazugehörigen und dazu geplanten 
Anbindungsstraßen wird auch der Ortsteil Straß 

Anzeige

erheblich aufgewertet, zumal hier neue Wohnbau-
flächen geschaffen werden können. Wie bereits 
berichtet, wird die Gemeinde Gunskirchen auch 
einen Kindergarten errichten, sodass der Bedarf 
an Kindergartenplätzen bzw. Krabbelstubenplätzen 
abgedeckt werden kann.

Die Kundmachung über die öffentliche Planauflage 
des straßenrechtlichen Verordnungsplanes Dahli-
enstraße Süd erfolgt ab 16.03.2021.

Es kann jeder in die Unterlagen (wie straßen-
rechtlicher Verordnungsplan, Grundeinlöseplan, 
Umweltbericht und Stellungnahme der Oberöster-
reichischen Umweltanwaltschaft) Einsicht nehmen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein schönes 
Osterfest.

Ihr
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Aktuelles

Herr Josef WIMMER ist am Montag, den  
11. Jänner 2021, im Alter von 63 Jahren ver-
storben.

Herr Wimmer war von 2003 bis 2021 Ge-
meinderatsmitglied der Marktgemeinde 
Gunskirchen.

Was man tief im Herzen besitzt, 
kann man nicht verlieren.

Herr Hans SCHÜRZ ist am Mittwoch, den 
27. Jänner 2021, im Alter von 93 Jahren ver-
storben.

Herr Schürz war von 1961 bis 1967 und von 
1973 bis 1977 Gemeindevorstandsmitglied der 
Marktgemeinde Gunskirchen.

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich ist die Erinnerung.

Herr Josef ZIMMERMANN ist am Sonntag, 
den 07. Februar 2021, im Alter von 62 Jahren 
verstorben.

Herr Zimmermann war von 1994 bis 2015 als 
Bauhofmitarbeiter der Marktgemeinde Guns-
kirchen beschäftigt.

Alles verändert sich,
aber dahinter ruht Ewiges.
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Aktuelles
Neue Mitarbeiter im Gemeindedienst

Elisabeth ABT
4671 Aichkirchen

Sachbearbeiterin
Finanzverwaltung

Birgit RENÖCKL
4625 Offenhausen

Sachbearbeiterin
Bauverwaltung

Andrea KOZUL
4650 Lambach

Reinigungskraft

Tamara HAAS
4623 Gunskirchen

Krabbelstubenhelferin

Anzeige

Monika LEIERZOPF
4061 Pasching

Wohnbereichsleiterin 
SWPH

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion: 
Marktgemeinde Gunskirchen, Marktplatz 1, 4623
Tel. 07246/6255-113, gemeinde@gunskirchen.ooe.gv.at
Druck: Druckerei Haider; Blattlinie: Informationen amtlichen 
und allgemeinen Charakters. 
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Aktuelles

Im Dezember 2020 wurde 
der Marktgemeinde Guns-
kirchen erneut das Quali-
tätszertifikat der Gesunden 
Gemeinde verliehen.

Das Qualitätszertifikat ist eine Auszeichnung für 
qualitätsorientierte Gesundheitsförderung in einer 
Gesunden Gemeinde. Bei Erfüllung der Kriterien 
im dreijährigen Zertifizierungszeitraum erhalten 
die Gesunden Gemeinden vom Land OÖ. diese 
Urkunde. 

Die „Gesunde Gemeinde Gunskirchen“ konnte 
im Frühjahr 2020 gerade noch starten. Schon in 
den Monaten davor wurde mit dem neuen Team, 
bestehend aus Karoline Mayer, Stephanie Ortmayr 
und Julia Riedl eifrig an neuen Ideen gefeilt und 
schließlich eine Veranstaltungsreihe zu verschie-
denen Themen unter dem Motto „Zentrum: ICH“ 
erarbeitet. Wie das Motto schon verspricht, werden 
verschiedenste Themen rund um die Gesundheit in 
den kommenden Jahren behandelt werden. 

Bisherige und zukünftige Aktivitäten: 
„Zentrum: ICH“ 

1. Fokus März 2020 „Beckenboden -Muskelkräf-
tigung“

2. Fokus (ursprünglich geplant für Herbst 2020) 
voraussichtlich Frühjahr 2021 „Tausche Stress 
gegen Energie“  

3. Fokus Herbst 2021 „Herz über Kopf“
4. Fokus Frühjahr 2022 „Immunsystem“
5. Fokus Herbst 2022 „Hormone“
6. Fokus Frühjahr 2023 „Wirbelsäule“

Nordic Walking Treff: 1 – 2 x wöchentlich, Erste-
Hilfe-Kurs, Trittsicher und beweglich – Sturzprä-
vention, Selbsthilfegruppe Burnout, Stammtisch 
pflegende Angehörige, Yogakurse

Vbgm. Mag. Gabriele Modl, Stephanie Ortmayr, Karoline 
Mayer, Julia Riedl, Bgm. Christian Schöffmann

Auszeichnung „Gesunde Gemeinde“ 

Die Marktgemeinde Gunskirchen erhielt heuer 
zum 4. Mal die Auszeichnung „Junge Gemeinde“. 
Insgesamt wurden in Oberösterreich 57 Gemein-
den mit dem Qualitätszertifikat „Junge Gemeinde 
2021/22“ von Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer ausgezeichnet. Leider konnte die offizielle 
Überreichung der Auszeichnung am 03. November 
2020 im Landhaus in Linz aufgrund der Corona 
Pandemie nicht stattfinden.

Ziel dieser Initiative ist es, jugendfreundliche Maß-
nahmen in der Gemeinde zu forcieren und eine 
Struktur für nachhaltige Jugendarbeit aufzubauen 
und weiterzuentwickeln. Jugendbeteiligung ist dabei 
ein zentrales Kriterium.

Ein kleiner Auszug an Aktivitäten, welche die Markt-
gemeinde Gunskirchen den jüngeren Bürgerinnen 
und Bürgern ermöglicht:
das Jugendzentrum (Neugestaltung), aufsuchende 
Jugendarbeit, Jugendtaxi, Ferienpass 2020, Som-
merbetreuung für Kindergarten- und Schulkinder, 
seit heuer zwei Gemeindejugendexpertinnen, 
Sport- und Freizeitzentrum, Zuschuss zum Seme-
sterticket, Schul- bzw. Studienbeihilfe und geplant 
ist ein Jugendparlament.

GV Jutta Wambacher, Gemeindemitarbeiterin Ursula 
Höpoltseder, Bgm. Christian Schöffmann

Auszeichnung „Junge Gemeinde“



12

Aktuelles

Sandra und Helmut Gruber vom gleichnamigen 
Gasthaus mit Fleischhauerei im Ortszentrum von 
Gunskirchen haben sich vor drei Jahren ein ganz 
besonderes Sozialprojekt ausgedacht. Mit der 
Wurstspende an den Gunskirchner Sozialfonds 
bekommt die Fleischerei Gruber die Gewissheit, 
dass das gespendete Geld nicht in falsche Hände 
gerät. Pro verkauftem „Gunskirchner Würstelpaar“ 
werden 25 Cent an den Sozialfonds gespendet. 
Familie Gruber überreichte nun schon die dritte 
Spende in Form eines Schecks über 1.350,- Euro 
und setzt dieses Projekt fort.

Bürgermeister Christian Schöffmann bedankte sich 
herzlich für das Engagement. Mit dieser Spende 
können Gunskirchnerinnen und Gunskirchner in 
Notsituationen finanziell unterstützt werden. 

Gunskirchner Würstel 
für den guten Zweck 

Die Bilder des Erdbebens rund um den kroatischen 
Ort Petrinja lösten Bestürzung und Trauer aus. 
Dabei wurden am 29. Dezember mehr als 1.000 
Gebäude der Städte Petrinja, Sisak und Glina kom-
plett zerstört, mindestens 1.000 weitere Gebäude 
wurden beschädigt. Sieben Personen kamen dabei 
ums Leben, dutzende weitere Menschen wurden 
verletzt.

Der kroatische Verein „Kroatisches Heim Wels“ hat 
eine Spendenaktion für die schwer in Mitleiden-
schaft gezogene Region ins Leben gerufen und 
bereits in den letzten Wochen Hilfslieferungen und 
Wohnwägen in das Katastrophengebiet gebracht. 
Die Marktgemeinde Gunskirchen unterstützt die 
Hilfsaktion des kroatischen Vereins „Kroatisches 
Heim Wels“ für die Erdbebenopfer in Kroatien mit 
einer Spende von € 500.-. 

Bgm. Christian Schöffmann, Obmann Verein  
„Kroatisches Heim Wels“ Niki Raguz

Marktgemeinde Gunskirchen unter-
stützt die Erdbebenopfer in Kroatien

Spende an Gnadenhof Wiesmayrgut 

Aufgrund des dringenden Bedarfs wurden die 
Christbäume dieses Jahr nicht wie üblich von der 
Ortsbauernschaft abgeholt,  sondern an den Gna-
denhof Wiesmayrgut gespendet. 

Damit leisten auch wir einen Beitrag  zum Wohl-
ergehen schützenswerter Geschöpfe  und geben 
der  Natur 
wieder ein 
Stück da -
von zurück, 
was wir uns 
genommen 
haben.

Anzeige
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Der Verband zur Volksbildung und der Selbsthilfe 
aus Gunskirchen hat es sich zur Aufgabe gemacht 
die Bildung sowie auch die Selbsthilfe zu fördern. 
Dem Verband sind mittlerweile schon hunderte 
Vereine und Firmen als Mitglieder beigetreten um 
mitzuhelfen. 

Der Vorstand des Verbandes überreichte für alle 
Kinder der Volksschule und der Mittelschule Guns-
kirchen 540 Stück Magic Play Becherset.
 

540 Stück Magic Play Becher für die 
VS und MS Gunskirchen

Anzeige

Damit werden Konzentration, Koordination, Feinmo-
torik, Reflexe, Balance und das soziale Miteinander 
auf spielerische Art und Weise gefördert.

Der Verband freut sich, wenn er erfolgreich in der 
Schulbildung sowie auch Erwachsenenbildung 
mithelfen und dabei auch Spaß und Freude ver-
mitteln kann. Weitere Informationen zu den ver-
schiedenen Projekten erhalten Sie unter der E-Mail:  
freiheit@foerderverband.com.
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Hast du Lust auf mehr Bewegung, willst du einen 
Überblick über deine geradelten Kilometer bekom-
men oder mit FreundInnen um die Wette radeln und 
ganz nebenbei auch noch das Klima schützen? 

Losradeln und Kilometer eintragen!

Trage deine geradelten Kilometer direkt auf  
www.radelt.at oder über die Österreich radelt-App 
ein. Das kannst du täglich oder monatlich machen. 
Einfach auf der Website online registrieren und los 
geht‘s!

Radfahren verbindet!

Radle für dein Bundesland, deinen Heimatort, dei-
nen Arbeitgeber, deinen Verein oder deine Schule. 

Viele Gewinnmöglichkeiten!

Während der Hauptaktion von März bis Oktober 
werden immer wieder tolle Preise verlost, wie z.B. 
E-Bikes und Falträder im Radel-Lotto und viel Rad-
zubehör beim #anradeln-Gewinnspiel. 

Oberösterreich radelt wieder ab 20. März 
und Gunskirchen radelt mit!

Praktisch – Die Ös-
terreich radelt App

Wusstest du, dass 
es mit der Österrei-
ch radelt-App beson-
ders einfach ist, beim 
Radeln deine Rad-
kilometer zu erfassen? Auch heuer ist die App 
„Österreich radelt“ verfügbar, einfach im Google 
Playstore oder App Store kostenlos herunterladen 
und los geht’s! 

Fünf gute Gründe, bei Österreich radelt mit-
zuradeln: 

1. Radeln macht fit und glücklich
2. Jeden Tag ein Erfolgserlebnis
3. Persönliche Ziele
4. Gewinnspiele und tolle Preise
5. Ganz Österreich radelt
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StatiStik auStria kündigt  
SiLC-ErhEbung an

Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag 
hochwertige Statistiken und Analysen, die ein 
umfassendes, objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse von SILC liefern für Politik, Wissenschaft 
und Öffentlichkeit grundlegende Informationen 
zu den Lebensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. Es ist dabei wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Informationen über die 
Lebensbedingungen der Menschen in Österreich 
zur Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and 
Living Conditions/Statistiken zu Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistikver-
ordnung des Bundesministeriums für Soziales, Ge-
sundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, 
BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Rates (EU-
Verordnung 2019/1700) sowie weitere ausführende 
europäische Verordnungen im Bereich Einkommen 
und Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem 
Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. 
Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei sein! 
Die ausgewählten Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2021 mit den Haushalten Kontakt 
aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Diese Personen können sich entspre-
chend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbedingungen 
zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, 
die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen so-
wie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der mit 
großem Aufwand erhobenen Daten ist es von en-

ormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. 
Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte 
einen Einkaufsgutschein über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befragung gewon-
nenen Daten erstellt wird, ist ein repräsentatives 
Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person 
steht darin für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die persönlichen An-
gaben unterliegen der absoluten statistischen 
Geheimhaltung und dem Datenschutz gemäß 
dem Bundesstatistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet und persönliche Da-
ten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Wei-
tere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Anzeige
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Die ÖBB-Infrastruktur AG modernisiert laufend das 
Streckennetz sowie Bahnhöfe und Haltestellen in 
ganz Österreich. Nun wird das in die Jahre gekom-
mene Relaisstellwerk am Bahnhof Gunskirchen 
durch ein neues mit modernster digitaler Technik 
ersetzt. 
Ein neuer Wartebereich und ein neues elektro-
nisches Stellwerk werden für noch mehr Qualität, 
Komfort und Sicherheit sorgen.

Der Bauablauf
Die Bauarbeiten haben diesen März begonnen. Ent-
stehen wird ein Hochbau, neue Trogtrassierungen, 
Signale, Schaltstationen und ein Funkmast. Ab Mitte 
Mai 2022 soll bereits die neue Sicherungsanlage 
die Weichen und Signale steuern. Das Aufnahme-
gebäude wird im Sommer 2022 durch ein modernes 
Technikgebäude sowie einer Wartekoje mit einem 
dazu neu gestalteten Vorplatz ersetzt. Des Weiteren 
wird im Bereich der neuen Wartekoje der Kunden-
bereich mit einer Zugzielanzeige, einem Infomonitor 
und Lautsprechern ausgerüstet. Im Herbst 2022 soll 
das Bauprojekt abgeschlossen sein.

Was die neue Technik bringt? Fahrgäste profi-
tieren von pünktlicheren Zügen und Informationen 
zu ihren Zugzeiten in Echtzeit. Mit dem modernen 
Stellwerk werden außerdem die Voraussetzungen 
für die Einbindung in die Betriebsführungszentrale 
Linz geschaffen, die wiederrum zuverlässige, au-
tomatische Betriebsabläufe ermöglicht und gleich-
zeitig Sicherheit und Qualität erhöht.

Auswirkungen während der Bauzeit
Die Arbeiten finden in der Regel von Montag bis 
Freitag jeweils tagsüber statt. Da Baumaschinen 
im Einsatz sind, kann es zu Lärm- und Staubent-
wicklung für Anrainerinnen und Anrainer kommen. 
Aufgrund der Arbeiten muss der Zugang je nach 
Bauphase adaptiert werden, vor allem im Bereich 
des bestehenden Bahnhofgebäudes. Bitte berück-
sichtigen Sie geänderte Abfahrtsbahnsteige und 
Wegeleitungen in Ihrer Reiseplanung. 

Je nach Bauphase wird es zusätzlich notwendig 
sein, einige der vorhandenen Parkplätze zu sperren. 
Sollten lärmintensive Arbeiten bei Nacht oder am 
Wochenende stattfinden, werden die umliegenden 
Haushalte über ein gesondertes Informationsschrei-
ben davon in Kenntnis gesetzt.

Bildhinweis: ÖBB/3d-Schmiede 

Umbauarbeiten am Bahnhof

Anzeige
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Mutter Natur hat den Frühlingswecker gestellt, in 
der Flora und Fauna ist es an der Zeit, aufzuste-
hen. Lange und erholsam war der Winterschlaf, 
die Winterruhe und die Zeit der Entbehrungen, 
doch jetzt ist eine Aufbruchsstimmung bei Mensch 
und Tier spürbar. Die heimischen Wälder, Felder 
und Wiesen sind der Boden für neues Leben. Es 
sind Kraftorte, die wir Menschen insbesondere im 
Frühling aufsuchen. Orte, die uns frische Energie 
vermitteln. Denn im Frühling bekennt die Natur 
wieder Farbe: Am Waldrand duftet das Grün und 
Buschwindröschen, Schlüsselblume und Veilchen 
sorgen für einen optischen Paukenschlag.

Schutz für den Nachwuchs
Doch wie so oft gilt es auch den Kraftplatz Natur 
zu teilen. „Der Wald und andere Lebensräume sind 
vor allem auch Lebensraum für unzählige Tiere. Von 
Ende April bis Mitte Juni erreicht die Brutzeit für 
Wildtiere ihren Höhepunkt“, so Landesjägermeister 
Herbert Sieghartsleitner. Stockenten, Wildscheine, 
Füchse und Feldhasen sorgen jetzt schon dafür, 
dass der Naturkindergarten gut gefüllt ist. Wer also 
dieser Tage einen Schritt in die Natur setzt, sollte 
stets eines im Gepäck haben: Respekt. 

So sollten insbesondere im Frühling zum Schutz 
der jungen Wildtiere Hundehalter ihre Vierbeiner 
an die Leine nehmen. Gerüche, Geräusche und 
Bewegungen von jungem Wild wecken mitunter 
Jagdinstinkte, gegen die Hundebesitzer machtlos 
sind. Aufgeschreckte und gehetzte Wildtiere laufen 
auf Straßen und können Unfälle verursachen. Ein 
trächtiges Reh sogar im Schockzustand die Kitze 
verlieren. Da muss der Hund das Tier gar nicht 
erwischen.

Keine menschlichen Eingriffe
„Oft ist der Mensch selbst nicht unbeteiligt. So kann 
falsch verstandene Tierliebe lebensbedrohliche 
Folgen haben. Vermeintlich zurückgelassene Jung-
tiere sollen nicht aufgenommen werden“, appelliert 
Wildbiologe Christopher Böck, Geschäftsführer des 
Oberösterreichischen Landesjagdverbandes.

So kommt zum Beispiel die Häsin nur einmal am 
Tag zu ihren Jungen, um sie zu säugen. Auch Ge-
lege, also Vogeleier, sollen auf keinen Fall berührt 
werden. Das Muttertier beobachtet aus sicherer 
Entfernung genau die Störenfriede und traut sich 
nicht zum Nest, solange die Eindringlinge in der 
Nähe sind und so kühlen die Eier aus…

Lassen wir also den Wildtieren ihre Ruhezonen, 
bleiben wir auf den Wegen und erfreuen wir uns 
über den herrlichen Anblick und die wunderbare 
Natur in unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch 
die Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen!

„Die Lebensräume in Wald und Flur können nur 
funktionieren, wenn sich alle Nutzer des grünen 
Stellenwerts bewusst sind. Im Mittelpunkt der Arbeit 
der oberösterreichischen Jägerinnen und Jäger 
steht der Naturschutz. Und damit auch der Schutz 
der Wildtiere. Die Natur sagt Weidmannsdank“ er-
klärt Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner 
abschließend. 

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at eröffnet 
der OÖ Landesjagdverband interessante Einblicke 
in die Welt der Jägerinnen und Jäger sowie unserer 
heimischen Wälder und Wildtiere. Schauen Sie 
doch einmal hinein.

Jungtiere, wie hier ganz junge Feldhasen, und Ge-
lege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es 
handelt sich meist um keine Findelkinder und die 
tierischen Eltern sind nicht weit von ihren Schütz-
lingen entfernt.

Foto: K. Kücher  

Frühlingsgefühle in Wald und Flur
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Aus der Bauabteilung
Öffentliche Wasserversorgung

Austausch Eichwasserzähler:
Aufgrund des Eichgesetzes (im 5- Jahresintervall) 
mussten 380 Stück Wasserzähler in der Zeit von 
Jänner bis März vom Wasserwerkspersonal bei den 
jeweiligen Liegenschaften ausgetauscht werden. 

Weihnachtsbäume

Für den Weihnachtsmarkt werden jedes Jahr Fich-
ten oder Tannen als Christbäume benötigt. Die 
Bäume sollten eine Größe von ca. 6 - 8 m und einen 
möglichst gleichmäßigen Bewuchs aufweisen. 

Bei Interesse an einer Baumentfernung bei Ihrer 
Liegenschaft melden Sie sich 
bei der Marktgemeinde Guns-
kirchen (Hr. Mitterhuber, DW 
324) zur Abklärung der weiteren 
Details.

Der Baum sollte auf dem Grund-
stück so situiert sein, dass eine 
Entfernung des Baumes mittels 
LKW mit Kran durchgeführt 
werden kann.

Wer will fischen?
Auch heuer besteht für Gemeindebürger wieder die 
Möglichkeit auf einer Teilstrecke des Grünbaches 
im Bereich Brücke Pfarrhofwies (Betonschacht) 
bis Kappling Mühle, vom 1. Mai bis 30. Oktober, 
zu fischen.

Fischerkarten werden am Dienstag, 20. April 2021, 
in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr am Marktge-
meindeamt (1 OG, Zi. 114, Hr. Thomas Mitterhuber) 
ausgegeben.
Mitzubringen ist der Fischerausweis, sowie ein 
gültiges Fischerlizenzbuch für das heurige Jahr 
(Fischerlizenzbuch ist erhältlich in jedem Angel-
geschäft).

Ausgegeben werden nur Jahreskarten zum 
Preis von € 110,--

Anzeige
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Straßenbauprogramm 2021:

Bei nachstehenden Gemeindestraßen werden im heurigen Straßenbauprogramm Sanierungsarbeiten bzw. 
Ausbaumaßnahmen durchgeführt:

div. Eigenleistungen/ Instandsetzungen     € 25.000,--
Sanierungen mittels Flüssigbitumen     € 35.000,--
div. Fahrbahnsanierungen mittels Feinasphalt/ Ortsgebiet  € 45.000,--
Welser Straße, Sanierung Gehsteig u. Entwässerung   € 45.000,--
Schulstraße        € 25.000,--
Reserve/ sonstiges       € 25.000,--
Jasminweg 2. Bauetappe      € 55.000,--
Reststück Ulmenstraße/ Gehwegverbindung    € 12.000,--
Fliederstraße/ Verlängerung      € 35.000,--
Waldmeisterweg       € 22.000,--
Carl- Benz- Weg       € 12.000,--
Gänsanger        € 15.000,--

Anzeige
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Abfallentsorgung
Reparaturbonus des Landes OÖ 
startet wieder durch
Der Backofen funktioniert nicht richtig 
und die Waschmaschine streikt! Weg 
damit? Nein, besser Reparaturbonus 
nutzen! 
Reparieren statt Wegwerfen – damit ist es ein 
Leichtes, Ressourcen einzusparen und gleich-
zeitig Abfall zu vermeiden. Und es lohnt sich!
Gefördert wird ausschließlich die Reparatur von 
Großgeräten wie beispielsweise Geschirrspüler 
oder Elektroherd, aber auch von Smartphones. 
Die Förderobergrenze pro Haushalt beträgt 
100 Euro, ausgezahlt werden bis zu 50% der 
Brutto-Reparaturkosten. Die Einreichfrist der 
Rechnungen wurde auf den gesamten Förder-
zeitraum ausgedehnt und kann bis Ende Jänner 
2022, vorrangig online, erfolgen. 
Unter Land Oberösterreich/Reparaturbonus sind 
alle Details zu finden.
Wer einen Reparaturbetrieb in der Nähe sucht, 
findet vielleicht auf www.reparaturfuehrer.at/ooe 
die gewünschte Adresse.

Im Reparaturführer gelistet: 
das Techno-Team in Wels

Anzeige

Volumen sparen beim Sammeln 
von Leichtverpackungen

„Bauch rein, Luft raus.“ 

Mit einigen Handgriffen kann bei der Vor-
sammlung von Kunststoff-Verpackungen 
viel Volumen eingespart werden. Vor allem 
PET-Flaschen brauchen viel Platz: zusam-
mendrücken und Boden umknicken heißt hier 
die Devise. Zusätzlich die Getränkekartons 
flach zusammenlegen und Joghurtbecher, 
Topfenbecher und Co ineinander stapeln – 
dadurch passen mehr Verpackungen in den 
Gelben Sack und in die Gelbe Tonne. 

Auch die Sammeltouren werden effizienter, wenn 
viel Material und nur wenig Luft transportiert wird.

Gesammelt werden mit dem Gelben Sack übrigens 
nur Verpackungen. Das kaputte Spielzeugauto, die 
zerkratzte Plastikschüssel und der alte Putzeimer 
gehören in die Restabfalltonne oder zum Hartkunst-
stoff ins Altstoffsammelzentrum.

PS: Es lohnt 
sich natürlich, 
g l e i c h  b e im 
Einkauf darauf 
zu achten, so 
abfallarm wie 
möglich einzu-
kaufen – we-
n ige r  A b fa l l 
braucht weni-
ger Platz!
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Dienstag  12.04. Zone 3
Mittwoch 13.04. Zone 4
Montag  26.04. Zone 1 
Dienstag 27.04. Zone 2

Montag  10.05. Zone 3
Montag  10.05. Zone 4
Dienstag 25.05. Zone 1
Mittwoch  26.05. Zone 2

Montag  07.06. Zone 3
Dienstag  08.06. Zone 4
Montag  21.06. Zone 1
Dienstag  22.06. Zone 2 
Falls eine Restmülltonne irrtümlich nicht ent-
leert wurde, bitte spätestens am nächsten Tag 
beim Marktgemeindeamt, Frau Höpoltseder, Tel. 
07246/6255-122 melden. Später einlangende 
Reklamationen können nicht berücksichtigt 
werden!

Aufgrund vermehrter Fehlwürfe im Rest-
müll weist die Energie AG ausdrücklich 
darauf hin, dass Restmülltonnen mit 
Bauschutteilen und Holzabfällen, sowie 
sonstigen Problemstoffen nicht entsorgt 
werden können. .
Die Tonnen werden kontrolliert, wir bitten 
deshalb um korrekte Einhaltung der Müll-
trennungsvorschriften! 

Wann kommt die Müllabfuhr?

Abholung Gelber Sack
MI/DO/FR  05.05./06.05./07.05.
MI/DO/FR  16.06./17.06./18.06.

Reservesäcke sind in der 
Bürgerservicestelle erhältlich. 

Abholung Altpapier - Rote Tonne
MO/DI/MI 03.05./04.05./05.05.
MO/DI/MI 14.06./15.06./16.06.

Abholung Montag: Au bei der Traun, 
Ortsgebiet, Steinwendnersiedlung, 
Ortschaften Irnharting, Kappling usw.

Abholung Dienstag: Waldling, Grün-
bach, Moostal, Fernreith usw.

Abholung Mittwoch: Straß südlich der Bahn, 
Stiftersiedlung

Alttextiliensammlung
Textilsäcke sind in der Bürgerservicestelle und im 
Altstoffsammelzentrum kostenlos erhältlich.
Den befüllten Textilsack bitte gut verschnürt  
AUSSCHLIESSLICH im Altstoffsammelzentrum 
Gunskirchen abgeben!
Für die Sammlung in den Containern bei den Sam-
melinseln bitte normale Plastiksäcke verwenden.

Sperrmüll-Abholung
Falls Sie keine Gelegenheit haben ihren Sperrmüll 
selbst zur Sammelstelle zu bringen, besteht die 
Möglichkeit eine Abholung zu beantragen. Die 
Abholung ist kostenpflichtig und wird nach tat-
sächlichem Aufwand verrechnet.
Anmeldung und Terminvereinbarung:
Bauhof: Herr Gerald Höller, Tel. 07246/6255-360

Entleerung der Biotonne
Di + Mi   06.04. Zone 1 + 07.04. Zone 2
Mo + Di  12.04. Zone 3 + 13.04. Zone 4
Mo + Di  19.04. Zone 1 + 20.04. Zone 2
Mo + Di  26.04. Zone 3 + 27.04. Zone 4

Mo + Di  03.05. Zone 1 + 04.05. Zone 2
Mo + Di  10.05. Zone 3 + 11.05. Zone 4
Mo + Di  17.05. Zone 1 + 18.05. Zone 2
Di + Mi  25.05. Zone 3 + 26.05. Zone 4
Mo + Di  31.05. Zone 1 + 01.06. Zone 2

Mo + Di  07.06. Zone 3 + 08.06. Zone 4
Mo + Di  14.06. Zone 1 + 15.06. Zone 2
Mo + Di  21.06. Zone 3 + 22.06. Zone 4
Mo + Di  28.06. Zone 1 + 29.06. Zone 2

Aus hygienischen Gründen bitten wir, auch nicht 
ganz volle Tonnen zur Entleerung bereitzustellen.

Abweichungen vom geplanten Rhythmus 
können in Einzelfällen vorkommen, daher 
bitten wir, auch weiters alle Biotonnen bereits 
am Montag um 6 Uhr früh bereit zu stellen.
Ansonsten melden Sie sich bitte spätestens 
Dienstag 16:00 Uhr am Gemeindeamt – Bür-
gerservice (Fr. Höpoltseder 07246/6255-122).

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen 
Krenglbacher Straße 30, 07246/20275

Mo. 08:00 - 12:00 Uhr
Di.  geschlossen
Mi. 12.00 - 18:00 Uhr
Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Fr. 12:00 - 18:00 Uhr
Sa. 08:00 - 12:00 Uhr
Weitere Informationen unter www.umweltprofis.
at/wels-land in der Rubrik Sammeleinrich-
tungen oder am Misttelefon 07242/54060.
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Gesunde Gemeinde/Soziales

EMB Lambach
Eltern-/Mutterberatung

Hafferlstraße 1, 
4650 Lambach

ANGEBOTE FÜR ELTERN UND KINDER  
IN DEN ERSTEN 3 LEBENSJAHREN

MUTTERBERATUNG in der EMB Lambach: 
mit Kinderarzt, Kinderkrankenschwester,
Sozialarbeiterin und Psychologin

☺ DI 13.04.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 11.05.2021, 13:30 – 15:30 Uhr
☺ DI 08.06.2021, 13:30 – 15:30 Uhr

OFFENE TREFFPUNKTE in der EMB Lambach:

☺ Babytreff: jeden Montag 09:00 – 10:30 Uhr,
     wiegen & messen von 10:30 – 11:00 Uhr
☺ Elterntreff/Elterncafé ist leider aufgrund von                                               
     Covid-19 zurzeit ausgesetzt

EINZELBERATUNGEN in der EMB LAMBACH
Psychologische Beratung, Stillberatung

MUTTERBERATUNG in Gunskirchen: 
mit Kinderkrankenschwester

☺ MI 21.04.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 19.05.2021, 09:00 – 11:00 Uhr
☺ MI 16.06.2021, 09:00 – 11:00 Uhr

Ein Besuch bei der Beratungsstellen ist derzeit 
ausschließlich nur mit Terminvereinbarung per-
Telefon oder E-Mail möglich:
Tel. 0664/1323489 od. 07243/51143 (Tel.-Nr. von 

Beratungsstelle IGLU) oder
iglu-marchtrenk.post@shvwl.at

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTEN-
LOSEN Angeboten ein!

https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.
htm

S t a m m t i s c h  f ü r 
„ p f l e g e n d e  A n g e h ö r i g e “

Der „Stammtisch für pflegende und betreuen-
de Angehörige“ hat das Ziel, Menschen die 
ihre Angehörigen zu Hause pflegen Raum zu 
geben Informationen einzuholen und einige 
Minuten mit Gleichgesinnten zu verbringen.

Er soll Raum bieten für Informationen und 
auch für persönliche Gespräche. 

Wer noch mehr Informationen braucht, kann 
sich in der Bürgerservicestelle der Gemeinde 
die „Vorsorgemappe für pflegende Ange-
hörige“ kostenlos abholen. Die Vorsorge-
mappe ist so zusammengestellt, dass mög-
lichst alle Fragen die sich im Zusammenhang 
mit der Pflege von Angehörigen stellen beant-

wortet werden. 
Für alle weiteren Fragen können Sie sich 
kostenlos auch direkt an mich wenden.

Bis bald, beim nächsten Stammtisch!

DGKP Anna Maria Schlager
0650/75 00 880

DKS Anna Maria Schlager
   Leitung Stammtisch

           GV Jutta Wambacher Vbgm. Mag. Gabriele Modl
           Sozialreferentin           Kulturreferentin
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Soziales
DEMENZTRAINING FÜR SENIOREN

Die Gunskirchnerin Erika Baudisch ist ausgebildete 
Demenz- und Gedächtnistrainerin und unterstützt 
Angehörige bei der Bewältigung der Aufgaben im 
Rahmen der Betreuung von Demenzkranken.
Es handelt sich dabei um einen Aufbau bzw. den 
Erhalt und die Stärkung der geistigen Fähigkeiten 
in den verschiedensten Lebensbereichen. Demenz 
ist eine schwere Krankheit, bei der Nervenzellen 
des Gehirns über das normale altersbedingte Maß 
absterben. Demenz ist nicht heilbar, aber man kann 
die Auswirkungen durch gezieltes, regelmäßiges 
Training um einige Jahre – je nach diagnostiziertem 
Stadium – hinauszögern.

Ziel des Trainings
• Verbesserung der Lebensqualität
• Erhalten der eigenen Kompetenzen
• Erhaltung der Menschenwürde
• Erhaltung des Selbstwertes
• Entlastung der Angehörigen
• Hilflosigkeit vermeiden

Das Angebot von Erika Baudisch umfasst:
Hausbesuche: Individuelle Betreuung im Rahmen 
von Hausbesuchen. Damit sind die Angehörigen für 
eine bestimmte Zeit von der Pflege und Betreuung 
entlastet. 2 Stunden pro Training sind dafür aus-
reichend, denn die Konzentration und Freude am 
Training lässt sonst sehr schnell nach!

Workshops für Angehörige: Die Betreuung der 
Demenzpatienten im Familienverbund ist sicher 
eine der schwierigsten Aufgaben. In der Familie 
des Patienten sind alle im gemeinsamen Haushalt 
lebenden Angehörigen in einer mehr oder wenigen 
herausfordernden Art und Weise von der Erkran-
kung betroffen. Auch dafür bietet Erika Baudisch 
gerne ihr Wissen an.

Was heißt Demenztraining?
Das Wichtigste, so Erika Baudisch: Der Mensch 
steht im Mittelpunkt und damit auch die jeweilige 
Verfassung des Demenzkranken. Danach richten 
sich auch die Möglichkeiten für das Demenztraining.

Körpertraining: Gemeinsam leichte Bewegungs-
übungen, Spiel mit Bällen, Luftballons, Gymnastik-
bändern uvm.

Gedächtnistraining, spielen und kreativ sein: 
Dem Stadium der Demenz entsprechende Ge-
dächtnisübungen und gemeinsam spielen, basteln, 
singen oder einfach nur plaudern.

Regelmäßig: Das Gedächtnis- bzw. Demenztrai-
ning sollte immer an einem bestimmten Tag, einmal 
in der Woche, stattfinden damit ein gleichbleibender 

Rhythmus entsteht. Die Teilnehmer sollen sich auf 
diesen Tag freuen und fröhliche Stunden erleben. 
Sie werden motiviert, gefördert, gefordert und 
gelobt.

Sinnvoll: Menschen mit Demenz haben das Be-
dürfnis nach einem sinnvollen Tagesablauf und 
sinnvoller Beschäftigung. Deshalb geht es auch um 
ein stadiengerechtes Trainieren von Fähigkeiten und 
Funktionen und die Vermeidung von Unter- oder 
Überforderung. Aber: Es gibt keinen Schulcharakter, 
kein „Abfragen“.

Erika Baudisch
MAS (Morbus Alzheimer Syndrom) Demenz- und 
Gedächtnistrainerin
4623 Gunskirchen, Krenglbacher Straße 28, 
Tel.: 0664  181 33 54
erika.baudisch@demenztraining-senioren.at
www.demenztraining-senioren.at

Sozialberatungsstelle Thalheim

Barbara Trilsam                                                                                   
Gemeindeplatz 3, 4600 Thalheim
Tel.: 07242/207829 
Mobil: 0664/1981105
Mail: SBS- Thalheim.Post@
shvwl.at

Ich berate, informiere und unterstütze Sie 
gerne.

Alten- und Pflegeheime, Vermittlung von Kurzzeit-
pflege Teilstationäre Betreuung Mobile Dienste, 
Beratung und Vermittlung bei Gedächtnisschwä-
che
Heim- und Haushaltsservice, Mahlzeitendienste, 
Mobile Hopiz- und Palliativecare, Unterstützung 
für pflegende Angehörige (Entlastungsmöglich-
keiten)
Familienhilfe, Beratung zur Wohnsituation, inan-
zielle Unterstützungsmöglichkeiten (Beihilfen, 
Zuschüsse, Befreiungen), Unterstützung bei 
Anträgen (z.B.: Pflegegeld, Pension)

Sprechtag: Marktgemeindeamt 
Gunskirchen nach Vereinbarung
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VHS
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Bibliothek

PILOTPROJEKT: 
MONTAG ABEND OFFEN

Die Bibliothek Gunskirchen möchte - entsprechend 
unseres Leitbildes - für jede interessierte Leserin 
und jeden interessierten Leser zugänglich sein. 
Mit den bisherigen Öffnungszeiten decken wir 
bereits viele Tageszeiten und drei Wochentage 
ab. Nun möchten wir insbesondere für berufstätige 
KundInnen, die vorwiegend abends Zeit haben, 
eine zusätzliche Möglichkeit im Verleih schaffen:
daher haben wir neuerdings (versuchsweise) 
zusätzlich jeden Montag von 18:00 bis 20:00 
Uhr geöffnet (angepasst an aktuelle Aus-
gangsbeschränkungen – z.B.: 19:00 Uhr – siehe 
Homepage). Wir hoffen, Ihnen hiermit bei der 
Vereinbarkeit von Lesen und Beruf behilflich zu 
sein. Nutzen Sie das Angebot und besuchen Sie 
uns nach Feierabend in entspannter Atmosphäre, 
umgeben von viel gutem Lesestoff nach einem 
harten Arbeits-Montag in der Bibliothek.

NEUE Zeitschriftentitel
Um für Abwechslung zu sorgen, haben wir neue 
Titel in unserem Zeitschriftenportfolio aufgenom-
men. Zeitschriften gibt es nicht nur für Erwachsene, 

sondern auch für 
Kinder. Hier stehen 
zum Beispiel Abos 
von den „Drei ???“ 
und „Was ist Was?“ 
neu zur Verfügung. 

Es gilt wie jeher bei 
Erwachsenen, die 
aktuel le Ausgabe 
können Sie eine Wo-
che entlehnen, ältere 
Ausgaben sind drei 
Wochen entlehnbar 
(Kinder: alle Ausga-
ben drei Wochen). 
Dieses Angebot ist 
in Ihrem Jahresmit-
gliedsbeitrag enthal-
ten und somit kosten-
frei nutzbar.  

Liefer- und Abholserviceservice 
im Lockdown

Wir freuen uns, dass wir Ihnen während des ausge-
dehnten dritten Lockdowns zu Jahresbeginn wieder 
einen Bücher-Liefer- und Abholservice anbieten 
konnten. Dieser wurde gut genutzt und zeigt, wie 
wertvoll das Lesen insbesondere in schwierigen 
Zeiten für die mentale Gesundheit ist.

Frühlingsaufblühen auch 
beim Bücherangebot

Trotz coronabedingter, veränderter Bedingungen 
beim Bücherankauf haben wir es geschafft, neue 
Medien für die Bibliothek anzukaufen, um diese 
für Sie im Verleih zur Verfügung zu haben. Quer 
durch die verschiedenen Genres bieten wir allen 
Lesevorlieben wieder etwas Neues. Ob Klein oder 
Groß, alle kommen auf ihre Kosten.



34

Anzeige



35

Krabbelstube

Rituale und Anker im Tagesablauf 
in der Krabbelstube

Gerade in der turbulenten Zeit mit dem Coronavirus 
ist das Augenmerk auf die Bedürfnisse der Kinder 
besonders wichtig.
Fixe Abläufe und Tagesstrukturen geben den Kin-
dern Sicherheit.
Auch wenn man als Erwachsener bemüht ist die 
Kinder von den belastenden Ereignissen abzu-
schirmen, bekommen diese auf der Gefühlsebene 
alles mit. Ängste, Wut und Unverständnis gepaart 
mit Trauer über die momentane Lage prallen auf 
die Kinder ein. 
Oftmals äußern Kinder im Kleinkindalter die Ge-
fühlsspannungen mit einem veränderten Verhal-

ten, Aggressivität, 
Traur igkeit  und 
Rückzug oder  mit 
einem extremen 
Bewegungsdrang, 
da den Kindern 
die Worte fehlen, 
um ihre Gefühle 
auszudrücken. In 
der Krabbelstu-
be Sonnenblume 
versuchen wir den 
Kindern Halt zu 
geben in Form von 
Ritualen, Wieder-
holungen, Gebor-

genheit und Ankern.
Auch wir in der Krabbelstube spüren die Verän-
derungen im Verhalten der Kinder und versuchen 
darauf einzugehen. Die Kinder halten sich verstärkt 
an den Tagesablauf und fragen verwundert nach 
den Ritualen, wenn sich diese einmal verschieben.

Anzeige

Grundsätzlich zählt in diesem Alter so wenig Ver-
änderung wie möglich und Sicherheit in Form von 
einem gleichbleibenden Tagesablauf auch zuhause. 
Wir wissen alle um die Sorgen der Eltern und wollen 
im Namen Eurer Kinder ein Danke aussprechen für 
die Liebe und Fürsorge.
Krisen machen Kinder stärker, wenn wir ihnen den 
Umgang mit den Krisen gut vorleben. Dadurch 
entstehen Ressourcen (Resilienzen) für das spätere 
Leben.
Unser Wunsch ist es, die Kinder gemeinsam mit 
Ihnen gut durch diese Zeit zu begleiten. 

Das Krabbelstubenteam
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Kindergarten
Elefantenfest der Blumengruppe

Jedes Jahr im Fasching finden im Kindergarten 
unsere Gruppenfeste statt, bei denen jede Gruppe 
immer ihr eigenes Thema hat. Wir ziehen unsere 
selbstgemachten Kostüme an und lassen den Fa-
sching hochleben.

Fasching

Pyjamaparty der Regenbogengruppe
Fische-Fest der Löwengruppe

Farbenfest der Mäuschengruppe Sterntalerfest der Schäfchengruppe

Fest der Bauernhoftiere - Häschengruppe

Gummibärenbanden-
fest 

der Igelgruppe
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Kindergarten
Indianerfest der Schmetterlingsgruppe 

Besonders musikalisch sind heuer die Kinder der 
Sonnengruppe. Passend zum Jahresthema der 
Gruppe kamen sie ganz von selbst auf die Idee, 
sich bunte Gitarren aus Wellpappe zu basteln, 
weil das beim Spielen ein tolles Geräusch macht. 
Nachdem die Gitarren fertig gebastelt waren, gab es 
eine gemeinsame Liederrunde in der Sitzecke, wo 
natürlich jeder fleißig mit seiner Gitarre die Lieder 
begleitet hat. 

Die Sonnenkinder basteln Gitarren! 

Nach der ausgelassenen Faschingszeit haben wir 
die Fastenzeit mit einer Aschermittwochsbesinnung 
gestartet.
Wir sprachen über die Menschen und Tiere, die wir 
lieb haben, auch jene, die schon gestorben sind. 
Dann gestaltete jeder von uns ein Bild mit einem 
Herzen, während an die Menschen/Tiere gedacht 
wurde, die wir lieb haben. Weiters wurde von der 
Osterzeit gesprochen und erarbeitet, warum dies 
für uns Christen ein besonderes Fest ist. 

Die Kinder der Schmetterlingsgruppe
           mit Eva-Maria und Daniela

Fastenzeit

Musikfest der Sonnengruppe 

Anzeige
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Waldkindergarten
Liebe Grüße aus der Natur!

Heute sind wir Gast 
im Wald, im grünen 
Zauberreiche – mit 
dieser Melodie im 
Ohr sind wir gemein-
sam unterwegs. Die 
ersten Frühlingsbo-
ten begegnen uns 
und die Freude über strah-
lend gelbe Zitronenfalter auf 

unserer Lichtung ist groß! Wir genießen das ge-
meinsame Spiel in und rund um der Hütte, wo alle 
Naturkinder ihren Bewegungsdrang ausleben und 
sich frei entwickeln können. 

Miteinander bereiten wir uns auf das kommende 
Osterfest vor. Heuer widmen wir den Hühnern und 
ihren besonderen Eiern einen Schwerpunkt. Viel 
Wissen und Erfahrungen werden gesammelt und 
auch die Kreativität der Naturkinder gefördert. Unter 
dem Motto „Spielen, Lachen, Lernen“ genießen wir 
Tag für Tag in unserer Gruppe.

Die Säuberung unserer Wege von Umweltver-
schmutzung ist uns immer ein Anliegen und leider 
stets nötig. Erst so können wir den neu erwa-
chenden Wald in vollen Zügen genießen!

Die Kinder und Pädagoginnen senden 
freundliche Grüße und Frühlingskraft aus 
der Natur - bis bald im Wald! 

„Der Naturraum“ für Kinder von 3-10 
Jahren: Kommt in den Wald!
Ihr Kind möchte gern Abenteuer mit 
Freunden in der Natur erleben?
Jeden Dienstag ab 12 Uhr bis 16 Uhr 
offene Nachmittagsbetreuung.

Kosten: € 35 pro Nachmittag (inkl. biol. Mittagessen), 
10er Block um € 330
Infos und Anmeldung spätestens am Tag davor 
erforderlich! unter +43 677 63081072

Anzeige
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Caritas-Kindergarten
Das ist los im 
Pfarrcaritas 
Kindergarten…
IM SPÄTHERBST…
haben wir mit der tatkräftigen Un-
terstützung vieler Mamas ein neues 
BLUMENBEET in unserem Garten angelegt. 
Die Kinder waren emsig beim Lavendel, Sommer-
flieder,…setzen und 100 Tulpenzwiebeln wurden an 
diesem Nachmittag eingelegt.
Ebenso haben wir an diesem Tag in unseren Garten 
4 Säulenapfelbäume gepflanzt.

DANKE an alle fleißigen Helfer!
IM WINTER…
war unser Blumenbeet lange mit Schnee bedeckt 
und es konnte Kraft geschöpft werden.

JETZT IM FRÜHLING…
schauen wir täglich was sich verändert.  DIE KIN-
DER freuen sich, weil schon vereinzelt TULPEN-
SPITZEN rauskommen und wir bald Blumen ins 
Altenheim bringen können. WENN dann die 100 
Tulpen der Reihe nach aufgehen, schneiden wir 
sie bewusst ab und bringen sie voller FREUDE der 
Leiterin des Altenheimes. Frau Martina Sallaberger 
verteilt sie mit einem lieben Gruß von uns an die 
BEWOHNER des ALTENHEIMES. 

Ehret die Alten, 
denn sie sind 

was ihr werdet!

Anzeige
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Liebe Kinder, liebe Eltern!

Eltern-Kind-Zentrum

Vergangenes Jahr im September, bei unserem 
„Tag der offenen Tür“, gab es seitens der Gemein-
de, von unserem Bürgermeister Herrn Christian 
Schöffmann, eine großzügige Geldspende für unser 
Eltern-Kind-Zentrum. Davon angekauft wurden 
viele neue Spielsachen, unter anderem einen Kauf-
mannsladen inkl. Zubehör, Puppenhäuser, einen 
Holzbauernhof, Zubehör für die Puppenküche, div.
Holzspielsachen,…
Dafür einen großen Dank an die Gemeinde Guns-
kirchen!

Leider ist unser EKiZ seit dem 3. Lockdown vergan-
genes Jahr nach wie vor geschlossen.

Diese besonderen Zeiten erfordern auch beson-
dere Maßnahmen. Daher haben wir uns erstmalig 
an einer Eltern-Bildung Online von zuhause aus 
versucht. Im Februar fand unser Seminar „Hab ich 
dir nicht schon 100x gesagt?!?“ mit Brigitte Einicher 
statt, mit tollem Austausch.

Auch das beliebte Fa-
schingsfeiern musste 
heuer leider entfallen. 
Aber nicht für alle. Für 
unsere Kinder aus der 
LoLa Kunterbunt haben 
wir uns was ganz Beson-
deres einfallen lassen. 

„Faschingstüten To 
Go“ wurden den 
Kindern nachhause 
geliefert. Gefüllt mit 
fr ischen Krapfen, 
vielen Überraschun-
gen, einer Bastel-
anleitung und ganz 
vvviiieeelll Konfetti.

Auch im April kön-
nen wir euch unser 
3-teiliges Eltern-Aktiv-Seminar mit Andrea Eder zum 
Thema „Töpfchen, Schnuller & CO“ sehr ans Herz 
legen. (Je nach Situationslage bei Bedarf Online von 
zuhause aus). Wir freuen uns über Anmeldungen.
Aufgrund der Ereignisse im Zusammenhang mit 
dem Corona-Virus, dürfen leider geplante Veran-
staltungen aktuell nicht durchgeführt werden.
Bleibt immer auf dem aktuellsten Stand auf  
Facebook unter Eltern-Kind-Zentrum Gunskirchen.

Ein Auszug aus unserem neuen Jahrespro-
gramm 2021:

LoLa Kunterbunt
Für Kinder ab 1,5 Jahren ohne Begleitung
jeden Montag + Mittwoch, 08.30-11.30 Uhr (ausg.
schulfreie Zeit)

Offener Treff VORMITTAG
Für Kinder mit Begleitung
jeden Donnerstag, 09.00-11.00 Uhr (ausg. schulfreie 
Zeit)

Weitere Angebote:
ab 12.04.2021 3-teiliges EAS – Töpfchen, Schnuller 
& Co
am 21.04.2021 Erste Hilfe Kurs für Kinder (von ca. 
6-8 Jahren)
am 06.05.2021 Überraschung für Mami
ab 11.05.2021 Spielgruppe „Krabbelkäfer “Entde-
ckerchen im Sommer“ (8-mal)
ab 11.05.2021 Spielgruppe „Minikäfer “Hurra der 
Sommer ist bald da“ (8-mal) 
ab 25.05.2021 Miniballett (7 -mal) ab 4 Jahren
ab 25.05.2021 Kids Dance (7-mal) ab 6 Jahren 
am 28.05.2021 20 Jahre EKiZ Gunskirchen 
am 10.06.2021 Vatertagsbasteln

Wir ersuchen trotz Corona Situation um 
Anmeldung zu den Veranstaltungen.

Gegebenenfalls können Veranstaltungen 
unter bestimmten Voraussetzungen evtl. 

doch stattfinden.

Euer EKiZ – Team
Jasmin Kleinbauer & Martina Thalhammer
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Mittagsbetreuung

Trotz schwieriger 
Zeiten im Lock-
down lassen sich 
unsere Gruppen 
der MIBE nicht un-
terkriegen. Unsere 
Kinder spielen, ba-
steln eifrig, feiern 
den Fasching und 
genießen die Son-
ne, ob kalt oder 
warm. Hauptsache, 
es ist lustig und 
macht Spaß.

Adresse: 
Lambacherstraße 4 
4623 Gunskirchen

Öffnungszeiten:
MO - FR:
Unterrichtsende – 13:00
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Nachmittagsbetreuung

Anzeige

In der Gemeinschaft macht basteln, spielen und auch lernen am meisten Freude.
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Hort

Hurra – es hat geschneit!
Wir nutzten die optimalen Schneebedingungen und 
gingen mit den Kindern Bob fahren. Das machte 
sichtlich Spaß!

Semesterferienrückblick
In den Semesterferien fand im Hort wieder ein 
abwechslungsreiches und vielfältiges Programm 
statt. Die Kinder konnten in den verschiedenen 
Bildungsbereichen selbsttätig werden. 

An verschiedenen Stati-
onen konnten die Kinder 
naturwissenschaftliche 
Experimente ausprobie-
ren und zahlreiche Er-
kenntnisse gewinnen.

Sie setzten sich mit unterschiedlichen Misch- und 
Maltechniken auseinander und gestalteten indivi-
duelle Bilder.
Die Kinder berei-
teten f leißig Pa-
latschinken und 
Crêpes zu, wel -
che anschließend 
verspeist wurden. 

Mmh, das schme-
ckte lecker!

Die Materialien Kleber, Salz und Farbe ließen schö-
ne Eiskristalle entstehen.

Manche Kinder kreierten 
Frühlingsblumen aus Kar-
tonrollen und Krepppapier.

 Auf der Terrasse mach-
ten wir einige sportliche 
Übungen. 

Die Kinder erhielten ei-
nen Stationenpass, in-
dem die individuelle An-
zahl der durchgeführten 
Übungen eingetragen 
wurde. Dieser Wettbe-
werb spornte die Kinder 
zu Höchstleistungen an.
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Hort

Anzeige

Faschingsparty

Am Faschings -
dienstag feierten 
wir im Hor t ein 
großes Faschings-
fest. Es wurde zu 
„Limbo Dance“ ge-
tanzt, Geschick-
lichkeitswettspiele 
im Bewegungs-
raum veranstaltet, 
Seil gezogen und 
mit Luftschlangen 
um die Wette ge-
blasen. Abschlie-
ßend stärkten wir 
uns bei einer lecke-
ren Faschingsjause.

Das Hortteam wünscht allen 
FROHE OSTERN und eine schöne 

FRÜHLINGSZEIT!
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Schutzimpfungen COVID-19 im 
Seniorenwohnheim Gunskirchen

Dank der exzellenten 
Vorbereitung unserer 
LBPD Frau Holz-
mann Doris und ihrem 
Team sowie auch den 
Ärzten konnten die 
COVID-19-Schutz-
impfungen unserer 
Bewohner*innen und 
Mitarbeiter*innen rei-
bungslos und in Win-
deseile durchgeführt 
werden. 

Auch seitens der Gemeindevorständin Frau Jutta 
Wambacher wurden wir tatkräftig bei der Abwick-
lung unterstützt. 

Wir sind glücklich, dass unsere Bewohner*innen 
die Impfungen gut vertragen haben und alle wohl 
auf sind. 

Seniorenwohn- und Pflegeheim
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Übungsdienst

Nach der bedingten Corona Zwangspause konnte 
Mitte Jänner unter strenger Einhaltung der aktuellen 
Corona-Maßnahmen der Übungsdienst einge-
schränkt wieder aufgenommen werden.
Übungen finden zweimal wöchentlich in Kleingrup-
pen statt.
Dabei wird auf die Wartung der einsatzrelevanten 
Gerätschaften wert gelegt.

„Das Licht ist stärker als 
der Virus“ unter diesem 
Motto wurde am Donners-
tag, dem 17.Dezember 
2020 in der Stiftsbasilika 
St. Florian das Licht aus 
Bethlehem an Abord-
nungen der 18 Feuer-
wehrbezirke übergeben. 
Den Bezirk Wels-Land 
vertraten unser Bezirks-
feuerwehrkommandant 
Johann Gasperlmair und 
Bezirksjugendbetreuer Werner Oberndorfer. 
Aus Gunskirchen durften Feuerwehrjugendbetreu-
erin Julia Freund und Jugendfeuerwehrmitglied 
Moritz Mitterhuber die über 40 Jugendgruppen 
unseres Bezirkes repräsentieren. 
Am 24. Dezember empfangen die Feuerwehrju-
gendgruppen aus Wels-Land und Wels-Stadt das 
Licht in der Pfarrkirche Gunskirchen in einer kleinen 
Feier.

Feuerwehrfriedenslichtaktion 2020 
in Gunskirchen 

Feuerwehr Gunskirchen
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Feuerwehr Fernreith

Friedenslichtaktion 2020

Trotz der anhaltend schwierigen Lage konnte auch 
heuer die alljährliche Friedenslichtaktion, allerdings 
in eingeschränkter Form, durchgeführt werden.
Gemeinsam mit den anderen Feuerwehren des 
Bezirkes wurde das Friedenslicht aus der Kirche 
in Gunskirchen abgeholt, um es im Anschluss zu 
verteilen. 
 

Vielen Dank an alle, die auch heuer das Licht bei 
der Feuerwehr Fernreith abgeholt haben, um etwas 
Frieden und Ruhe in dieser schwierigen Zeit nach 
Hause zu bringen.

Fahrzeugbergungen Winter 2020/21

Im heurigen, verschneiten Winter wurde die Freiwil-
lige Feuerwehr Fernreith zu mehreren Fahrzeug-
bergungen gerufen. 

In allen Fällen wurden 
die Fahrzeuge mit der 
eingebauten Seilwinde 
des Rüstlöschfahrzeugs 
wieder auf die Straße 
zurückgezogen. 

Personen kamen bei die-
sen Unfällen glücklicher-
weise nicht zu Schaden.

Funklehrgang

Beim diesjährigen Funklehrgang der Bezirke Wels-
Land und Wels-Stadt nahmen auch drei Kameraden 
der Feuerwehr Fernreith teil. 
 

Der Theorieblock wurde aufgrund der Pandemie 
als Webinar abgehalten. Der praktische Teil und die 
Prüfung, welche alle drei Kameraden mit Bravour 
bestanden, wurden unter Einhaltung sämtlicher 
Vorschriften und Sicherheitsmaßnahmen dann in 
Präsenz durchgeführt.
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Einführung EMEREC
Bereits seit Ende des vergangenen Jahres arbei-
ten die Feuerwehren Gunskirchen und Fernreith 
gemeinsam intensiv an der Einführung des neuen 
Einsatzinformations- und -managementsystems 
EMEREC von der Firma Rosenbauer.
Dabei wurden bereits alle Fahrzeuge sowie die 
beiden Feuerwehrhäuser mit dem notwendigen 
Equipment ausgestattet und die Software in Betrieb 
genommen.

Anfang März hat nun die intensive Einarbeitungs- 
und Übungsphase in Kleingruppen begonnen, 
damit sich alle Kameradinnen und Kameraden mit 
dem neuen System vertraut machen und dieses im 
Einsatzfall perfekt einsetzen können.

Speziell nach der im vergangenen Herbst erfolgten 
Umstellung auf Digitalfunk, ist es wichtig, genü-
gend ausgebildetes Personal für diesen Bereich 
zu haben.

Anzeige
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Erst MNS, dann FFPzwei  -
so trog‘n wir unser Scherflein bei,  wei‘ 
mia auf koan Foi kraunk wern woin.               
Des Virus soi se da Teifi hoin!   

Backe, backe…
Am Wochenende und an Feiertagen, wenn wir  
Essen-auf-Rädern  ausliefern, gibt es  „besondere 
Tage“. Diese nutzen wir gerne für kleine Aufmerk-
samkeiten. So gab es am Nikolaustag einen Leb-
kuchenheiligen, am 24.Dezember ein Säckchen 
mit Keksen.

   

Für den Start ins neue 
Jahr musste es natürlich 
ein Glücksschweinchen 
sein.
Am Valentinstag ver-
schenkten wir ein Leb-
kuchenherz.
Der Großteil der Bäcke-
reien wurde von Melli 
hergestellt und gekonnt 
verziert.

Gratulation, Hermann!
Ein besonderer Anlass war der 80. Geburtstag von 
Hermann Hochreiter. Unser Verein stellte sich zum 
Gratulieren mit einem Zeitbanktörtchen ein, das 
Friederike immer so professionell herstellt.

Es ist kaum zu glauben, dass Hermann 
schon über 30 Jahre lang mit immer noch 
dem gleichen Feuer und Elan die Ru-
mänienhilfe organisiert und dabei selbst 
kräftig Hand anlegt. Hermann, alles Gute 
weiterhin!

Happy-end

Beim Essenausliefern standen Karl & Melli vor 
verschlossener Haustür - das war ungewöhn-
lich. Auch auf das 
Läuten gab es keine 
Reaktion. Durch das 
Fenster konnten sie 
dann aber die Frau 
am Boden liegen se-
hen. Sogleich wurde 
die betreuende Ver-
wandte verständigt, 
sodass für die betagte 
Frau zum Glück alles 
gut ausging.
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Auf Grund der Convid - Maßnahmen konnten in den 
letzten Monaten keine AV-Ausfahrten unternommen 
werden.                                                                                                                   
Mindestens bis Ende März 2021 sind wohl keine 
Änderungen an dieser Situation zu erwarten. Die in 
diesem Zeitraum geplanten Touren sowie der Jah-
resrückblick können daher voraussichtlich ebenfalls 
nicht durchgeführt werden.
Informationen zu den geplanten Touren im Zeitraum 
April bis Juni sind im Schaukasten beim Infocenter 
im Gemeindeamt zu finden, oder bei den zuständi-
gen Tourenbegleitern erhältlich.
In letzter Zeit waren natürlich auch private Touren 
nur im kleinen Rahmen und unter Einhaltung der 
Convid-Regeln möglich. Zwei dieser Touren möchte 
ich hier vorstellen. Im Jänner erfolgte eine Skitour 
im Gebiet von Zederhaus mit Aufstieg zur 2506m 
hohen Felskarspitze. Trotz sibirischer Kälte (-21 
Grad im Tal) erlebten die Teilnehmer einen schönen 
Tourentag in prächtiger Bergumgebung. 

Sehr gelungen war auch die Skitour auf die Wolf-
nalmspitze im Februar. Dieser im hinteren Donners-
bachtal gelegene 2049m hohe Gipfel wurde nach 
einem langen Zustieg erreicht. Sehr guter Pulver-
schnee in den Gipfelhängen und im Almbereich war 
die Belohnung für die Aufstiegsmühen.

Tourenprogramm, Alpenverein
April – Juni 2021

04. April (Ostermontag):
Rundwanderung  St.Georgen Attergau - 

Lichtenberg
   TB: Hermann Hacker (0664/4903554)

18. April (Sonntag):
Wanderung – Haslach - St. Stephan am 

Walde 
TB: Hubert Glück (0650/2004772)

15. Mai (Samstag):
Wanderung – Pröllerrunde

TB: Rudi Reisecker (07246/20702)

30. Mai (Sonntag):  
Mountainbiketour – Gunskirchen - Scharten

TB: Philipp Knogler (0664/3796320)  

12. Juni (Samstag):
Familienwanderung – Hengstpaß, 

Almenrunde
TB: Trixi Knogler (0680/2060049)

19. Juni (Samstag): 
Klettersteig  –  Tieflimauer

TB: Trixi Knogler (0680/2060049), 
Michael Knogler (0680/3070960)

24. Juni (Donnerstag): 
Vollmondwanderung

TB: Lisbeth Reisecker (07246/20702)
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Eine starke Regionalbank mit Zukunft

Andere bauen Stellen ab, die Raiffeisenbank Gunskirchen wächst und steht als Arbeitgeber in 
der Region für Stabilität und vorausschauendes, nachhaltiges Banking. Mit der Förderung von 
Talenten und der notwendigen Unterstützung zur persönlichen Weiterentwicklung setzt Raiffeisen 
Gunskirchen dabei auf das Potenzial der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, um als Regionalbank 
für die Zukunft gerüstet zu sein.

Die Raiffeisenbank Gunskirchen kann in den mehr als 120 Jahren ihrer Geschichte auf eine beeindru-
ckende Entwicklung verweisen. Wer bei Raiffeisen Gunskirchen arbeitet, ist mitverantwortlich für eine 
der aufstrebendsten eigenständigen Genossenschaftsbanken in Oberösterreich. Mit dem Umweltcenter 
bietet die Raiffeisenbank Gunskirchen als einzige Bank in Österreich echtes Green Banking und investiert 
mit den im Umweltcenter veranlagten Geldern ausschließlich in nachhaltige, ökologische und soziale 
Projekte und Unternehmen.

Mit knapp 60 Mitarbeitern und fünf Bankstellen in Gunskirchen, Pichl bei Wels, Offenhausen, Pennew-
ang und Bachmanning setzt die Raiffeisenbank Gunskirchen gezielt auf die Weiterentwicklung von 
Mitarbeitern. „Unsere Mitarbeiter stellen mit ihrem Wissen, ihren Fähigkeiten und ihrer Motivation das 
größte Potenzial und die Kraft für unser nachhaltiges Wachstum dar. Es ist uns deshalb sehr wichtig, 
dieses persönliche und fachliche Potenzial gemeinsam mit den Mitarbeitern weiterzuentwickeln“, erklärt 
Mag. Michael Kammerer, Vorstand der Raiffeisenbank Gunskirchen und für die Personalentwicklung 
verantwortlich. Eine nachhaltige
berufliche Entwicklung wird bei der Raiffeisenbank Gunskirchen aktiv unterstützt. Die Bank nimmt 
deshalb auch Quereinsteiger oder Berufsanfänger auf. Alleine in den letzten zwei Jahren wurden zehn 
neue Mitarbeiter eingestellt. „Wir bieten bei der Raiffeisenbank Gunskirchen und dem Umweltcenter 
Arbeit mit Sinn: Denn wir träumen nicht von einer lebenswerten Zukunft, sondern gestalten sie jeden 
Tag mit unseren Entscheidungen mit“, erläutert Kammerer abschließend das nachhaltige Engagement 
der Raiffeisenbank Gunskirchen.

Nähere Information unter www.raiffeisen-ooe.at/gunskirchen

Alleine in den letzten zwei Jahren wurden zehn neue Mitarbeiter in der Raiffeisenbank Gunskirchen 
aufgenommen. Vorstand Mag. Michael Kammerer (2.v.l.) mit Johanna Raffetseder (l.), Verena Aigner 
(2.v.r.) und Dominik Bachler, MBA (r.) stellvertretend für alle neuen Kollegen im Team.
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Nikolaus-Wichteln
Unser letztes Wichteln ge-
stalteten wir auf eine etwas 
andere Art und Weise. 

M i t 
einer Wichtel-App losten 
wir die jeweiligen Wichtel 
aus und am Nikolaustag 
wurde jeder mit einer net-
ten Kleinigkeit beschenkt.

LJ-Weihnachtsfeier
Mit einer Weihnachtsge-
schichte und einer Runde 

Kahoot über die Land-
jugend verbrachten wir 
unsere diesjährige Online 
Weihnachtsfeier. Gemein-
sam ließen wir den Abend 
mit dem ein oder anderen 
Getränk noch gemütlich 
ausklingen.

Hl. 3 Kini-Roas
Bei unserer Hl. 3-Kini-Roas bekamen unsere Mit-

glieder Videobotschaf-
ten von Caspar, Melchior 
und Baltasar. Mit Hilfe 
der Hinweise spazierten 
sie quer durch Gunskir-
chen, um das Rätsel zu 
lösen. Am Ziel angekom-
men, erwartete unsere 
motivierten Teilnehmer 
eine kleine Belohnung. 

Landjugend schenkt Wärme
Unter dem Projekt „Landjugend schenkt Wärme“ 
konnten wir etwas 
Gutes tun. Unsere 
Mitglieder hatten da-
bei die Gelegenheit 
Ihren Kleiderschrank 
auszumustern und 
die Kleidung, die sie 
nicht mehr benöti-
gen, für einen guten 
Zweck zu spenden. 
Die gesamte Klei-
dung wurde an die 
Caritas Österreich 
gespendet.

Blutspenden + Schnapsturnier
Unter strengen Maß-
nahmen konnten unsere 
Mitglieder heuer wieder 
Blut spenden. Auch das 
alljährliche Schnapstur-
nier ließen wir uns nicht 
entgehen, welches die-
ses Jahr jedoch online 
stattfand.

Christkindllauf
Um sportlich ins neue 
Jahr zu starten, hatten 
unsere Mitglieder die Möglichkeit beim Christkindl-
lauf teilzunehmen. 10 Sportskanonen konnten sich 
dadurch beim Laufen oder auch beim Spazieren 
gehen so richtig auspowern. Der Reinerlös der 
Startgelder wurde dabei an oberösterreichische 
bedürftige Familien gespendet.

Online Faschingsfachabend 
+ Fotochallenge
Auc h  unse r 
d ies jähr iger 
F a s c h i n g s -
fachabend hat 
onl ine stat t-
g e f u n d e n . 
Diesen haben 
wir mit einer 
Fotochallen-
ge verbunden 
-  unter dem 
Thema „Das 
beste Kostüm 
am lustigsten 
Ort“ entstan-
den witzige Bil-
der. Mit einer  

Abstimmung per Punkte-
vergabe konnten unsere 
Mitglieder einen Sieger 
wählen. Den Sieg holte 
sich dabei unser Vor-
standsmitglied Paul.
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Immer mehr Menschen werfen ihren Abfall dort weg, 
wo er gerade anfällt. Nicht nur beim Spaziergang 
durch die Natur, sondern auch beim Autofahren. Oft 
wird über die Verschmutzung der Weltmeere mit 
Plastik und anderen Müll berichtet. Währenddessen 
wird auch bei uns Abfall achtlos in der Natur wegge-
worfen. Die Folgen für die heimische Landwirtschaft 
können verheerend sein. Vor allem entlang von 
viel befahrenen Straßen sind die Bäuerinnen und 
Bauern mit diesem Problem konfrontiert.
Aber auch die heuer stark angestiegene Anzahl an 
Wanderern und Radfahrern hinterlassen oft Müll, 
der sich als große Gefahr für die Tierwelt darstellt.

Gefahr für Tier und Mensch

Neben Glasscherben und Plastikteilen sind vor 
allem Aludosen und Metallabfälle in den Wiesen und 
Feldern ein großes Problem für unsere Bäuerinnen 
und Bauern. Bei der Ernte werden die Dosen in 
kleine Teile zerschnitten, mit dem Erntegut einge-
fahren und anschließend an die Nutztiere verfüttert. 
Die spitzen Metallteile führen zu schweren, inneren 
Verletzungen und zumeist zum Tod des Tieres. 
„Umweltschutz ist Tierschutz“, dieses Thema ist den 
oberösterreichischen Jungbauern und Jungbäue-
rinnen unter der Leitung von Jungbauernlandesob-
mann Christian Lang ein großes Anliegen.

Ist das auf deinem Mist gewachsen?

Alleine entlang den oberösterreichischen Au-
tobahnen wurden 2017 über 250 Tonnen Müll 
durch Asfinag Mitarbeiter entfernt. Etwa 400 
Tonnen Abfallreste werden jährlich neben Lan-
desstraßen entsorgt. Mit der „Müllerntekrone“ 
und der „Ist das auf deinem Mist gewachsen?“ 
– Kampagne zeigen die oberösterreichischen 
Jungbäuerinnen und Jungbauern die immense 
Verschmutzung der Natur- und Lebensräume 
auf.

Müll in der Landschaft – muss das sein?

Aus der Ortsbauernschaft

Anlässlich ihres 40. Geburtstages Ende Februar 
stellten die Bäuerinnen und der Bauernbund Guns-
kirchen bei Ortsbäuerin Gisela Weiss jeweils eine 
kleine Aufmerksamkeit zu ihrem runden Geburtstag 
auf. Auch wenn, aufgrund der weiter anhaltenden 
Pandemie und der daraus resultierenden Einschrän-
kungen, dieser Geburtstag für unsere Ortsbäuerin 
sicher deutlich anders verlaufen ist, als sie sich das 
ursprünglich vorgestellt hatte, war ihr die Freude 
über die vielen Glückwunschbekundungen in ihrem 
Garten deutlich anzusehen.

40er Ortsbäuerin Gisela Weiss

Bei der vergangenen Landwirtschaftskammerwahl 
im Jänner wurde das Team der Ortsbauernschaft 
Gunskirchen neu gewählt.
Ortsbauernobmann Fritz Stinglmayr und Ortsbäue-
rin Gisela Weiss sind bemüht, weiterhin die Anliegen 
der Bauern und Bäuerinnen mit ihrem neugewähl-
tem Team  zu vertreten.

Landwirtschaftskammerwahl
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Zutaten:
250 g  Weizenmehl Type 700
13 g  Butter (weich, nicht flüssig)
13 g  frischer Germ
4 g Salz
8 g Zucker
250 ml Wasser-Milch gemischt

Zubereitung:
Aus den angegebenen Zutaten 
einen Germteig bereiten, rasten lassen. Den Teig 
in 3 gleich große Stücke teilen und rund scheiben, 
Teig kurze Zeit entspannen lassen. Nun mit einem 
Nudelwalker runde Kreise walken, einen Teller zur 
Hilfe nehmen um 3 schöne Kreise zu schneiden.
Die Weihbrote auf ein Backblech legen, mit einem 
Pizzarad in Teile einschneiden, man darf ruhig fester 
mit dem Rad andrücken, denn nach dem Backen 
soll man die Weihbrote an den geschnittenen Kan-
ten abbrechen könnnen.
Mit Wasser-Milch gemischt einpinseln und noch-
mals kurz rasten lassen.  In der Zwischenzeit das 
Backrohr auf 180 Grad vorheizen und zu einer 
schönen braunen Farbe, nicht zu dunkel, backen.

Das Weihbrot hat einen höheren Sinn:
Es steht für das Zeichen, das Jesus Christus dass 
lebendige Brot ist, das vom Himmel herabgekom-
men ist.
Es ist üblich das Brot nicht zu schneiden, sondern 
mit der Hand zu brechen.
Neben anderen Speisen wie Eier und Fleisch darf 
das Weihbrot bei der Speisenweihe im Korb nicht 
fehlen.
Eine kleine Empfehlung noch von mir: Natürlich 
schmeckt die Osterjause besonders gut, wenn 
man die herzhaften Speisen von unseren Direkt-
vermarktern bezieht!

Gutes Gelingen wünscht euch Gisela Weiss

Weihbrot (Rezept für 3 Stück)Tod von Wimmer Sepp
„Die Zeit heilt nicht alle Wunden, sie lehrt uns 

nur mit dem Unbegreiflichen zu leben.“

Der plötzliche Verlust unseres 
Ortsbauernobmannes Josef Wim-
mer hinterlässt eine große Lücke 
in unserer Ortsbauernschaft.
18 Jahre war Sepp Ortsbau-
ernobmann von Gunskirchen. Mit 
viel Geschick, Engagement und 
großem Gespür für die Gemein-
schaft übte Sepp diese Funktion 
gewissenhaft aus.
Die Ortsbauernschaft bedankt sich im Namen der 
Bauern und Bäuerinnen nochmals bei dir lieber 
Sepp für dein Wirken in unserer Gemeinde und 
deinen Einsatz für die Bauernschaft.

Das „Bauernhof-Eis“ wird mit frischer Milch und 
frischem Rahm zubereitet. Nur echte Früchte ohne 
künstliche Zusätze werden beigemengt.  Im Ange-
bot stehen zwei unterschiedliche Eissorten: Sahne-
eis und Sorbet Eis. Mit Sahneeis ist das klassische 
Speiseeis, aus frischer Milch und Rahm gemeint. 
Sorbet Eis besteht zum Großteil aus Früchten und 
ist dadurch sehr leicht.

Es wird wieder eine Sam-
melbestellung angebo-
ten, nähere Informatio-
nen sowie Abgabe bis 
20.04. bei Gisela Weiss 
0664/3517753
Auslieferung:  Samstag, 08.05. um 09:00 Uhr 
  Sparparkplatz

Bauernhof-Eis Wolfmayr

Anzeige
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Virtuelles Training, 
eine Notwendigkeit in Zeiten wie diesen!

Fit und gesund, das ist in Zeiten von Corona doppelt 
wichtig, aber nicht immer einfach zu erreichen.
Das sonst so vertraute Trainingsumfeld in der Turn-
halle ist durch die Coronavorgaben leider seit Ende 
Oktober nicht mehr gegeben. Was also tun?
So wie viele andere Sportvereine sind wir in den 
virtuellen Raum ausgewichen.

Seit Mitte Jänner gibt es für Interessierte die Mög-
lichkeit über zoom an einem Ganzkörpertraining 
teilzunehmen, das von immer mehr Interssierten 
genutzt wird. Unsere Trainerin Isabel Bauer ge-
staltet sehr abwechslungsreiche und fordernde 
Trainingseinheiten, die anstatt in der Turnhalle jetzt 
zu Hause vor dem Laptop stattfinden. 

18. Gunskirchner Marktlauf musste 
abgesagt werden – 

aber wir starten 2021 wieder durch! 
Aufgrund der aktuellen Lage und der gesetzlichen 
Vorgaben (keine Veranstaltungen mit Publikum bis 
Ende Juni)  musste die ASKÖ Gunskirchen   den für 
27. Juni 2020 angesetzten Gunskirchner Marktlauf 
leider absagen. Die Veranstalter möchten sich in 
diesem Zusammenhang bei allen Sponsoren und 
der Marktgemeinde Gunskirchen dafür bedanken, 
dass sie auch für das heurige Sportevent bereits 
ihre Unterstützung zugesichert haben.
Doch es gibt auch ein Leben nach der Corona – Kri-
se! Daher freut es ASKÖ Obmann Gerold Einberger 
und Rennleiter Christian Renner bekannt geben zu 
dürfen, dass der Termin für den 18. Gunskirchner 
Marktlauf mit Samstag, dem 26. Juni 2021 fixiert 
wurde!  Da im Jahr 2021 die ASKÖ Gunskirchen 
zudem auch das 50jährige Vereinsjubiläum 
feiert, werden wir uns bemühen, einen ganz 
besonderen Event auf die Beine zu stellen!

„Schottercabana“ findet wie geplant 
am 14. August statt!

Der Sommer ist gerettet – am Samstag, dem 14. 
August steigt auf der ASKÖ Sportanlage wieder 
die Schottercabana mit  Boccia, Beachsoccer 
und viel Spaß!

Fix sind bereits schon die Boccia – Ortsmei-
sterschaften, die sich von Jahr zu Jahr größerer 
Beliebtheit erfreuen. Achtung!! Begrenztes Teilneh-
merfeld - daher schnell anmelden!  Die Erfahrungen 
in den letzten Jahren haben gezeigt, dass das 
Teilnehmerfeld von 32 Teams (je 2 Spieler bilden 
ein Team) rasch voll ist.

Wei ters ge -
plant ist auch 
w i e d e r  e i n 
„Beachsoc-
cer – Turnier“. 
Die letztend-
liche Entschei-
dung ob die 
„Sandkicker“ 
w ieder  ih re 
s p o r t l i c h e n 
Klingen kreu-
zen dürfen, fällt in den nächsten Tagen. Aufgrund 
der positiven Entwicklungen in der „Corona – Krise“ 

sind wir zu-
versichtlich, 
dass  auch 
d ieser  Be -
werb  statt-
f inden dar f 
–  n e u e s te 
Infos diesbe-
züglich gibt 
es laufend 
auf unserer 

Homepage www.askoe-gunskirchen.at.
Und natürlich werden am 14. August sowohl der 
„Schottergrill“ mit allerlei Grillspezialitäten, als auch 
„DJ Wiggerl & sein Musitraktor“  zur Höchstform 
auflaufen!
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ASKÖ Mitgliederversammlung

Nachruf Herbert Röblreiter
In tiefer Trauer ge-
ben wir die Nachricht, 
dass unser Platzwart 
Herber t Röblrei ter 
am 12. Jänner 2021 
seinen Kampf gegen 
eine heimtückische 
Krankheit verloren hat. 
Herbert war uns in den 
vielen Jahren ein ver-
lässlicher und umsich-
tiger Betreuer unserer 
Sportanlage. Für diese 
wichtige Tätigkeit, aber 
auch für sein freundschaftliches Verhältnis zu 
unserem Sportverein möchten wir uns auf diesem 
Wege nochmals aufrichtig bedanken.

Lieber Herbert, wir werden dich stets in ange-
nehmer Erinnerung behalten!

Laut Vereinsstatuten ist es unsere Aufgabe, alle 
2 Jahre eine Mitgliederversammlung abzuhalten. 
Dieser Verpflichtung sind wir am 26. März 2021 
nachgekommen. Diesbezüglich sind wir (coronabe-
dingt) von unserer geliebten Tradition abgewichen 
und haben als Veranstaltungsort erstmals nicht das 
Gasthaus Schmöller sondern unsere Mehrzweck-
halle gewählt. Hier konnten sämtliche Vorgaben 
bezüglich Covid-19 Verordnungen ausreichend 
umgesetzt werden.

Das Programm wurde bei „durchgehender Voll-
maskierung, ohne Ausschank und zugewiesenen 
Sitzplätzen in abgespeckter Form“ vorgetragen, was 
logischerweise eine Verkürzung der Veranstaltung 
zu Folge hatte. 

Nichts desto trotz war die Zustimmung zu sämt-
lichen Punkten und Anträgen einstimmig und so 
wurde wieder ein neuer handlungsfähiger Vorstand 
für weitere zwei Jahre gewählt. Wie immer gab es 
kaum Veränderungen, lediglich unser langjähriger 
Wegbegleiter Alfred Holub gab (altersbedingt) 
seinen Rückzug aus dem Gremium bekannt. Für 
seine jahrzehntelange Mitarbeit dürfen wir uns aufs 
Allerherzlichste bedanken und wünschen ihm für 
seinen weiteren Lebensweg alles Gute.
Neu hinzugekommen ist Josef Lenglachner. Er wird 
die Rechnungskontrolle als „drittes Aufsichtsorgan“ 
dementsprechend ergänzen und unterstützen – 
herzlich willkommen!

Gewählter Vorstand ab 26. März 2021

Obmann:  Gerold Einberger
Kassierin:  Henriette Wiesinger
Schriftführer:  Dipl.Ing. Friedrich Nechwatal
Obmann Stv.:  Christian Renner
Kassier Stv.:  Ing. Günter Leitner
Schriftf. Stv.:  Alfred Thuswald
Kontrolle:  Erich Kerschberger
Kontrolle: Christine Eckl
Kontrolle: Josef Lenglachner

Alle Damen und Herren rund um unseren Sportver-
ein (und natürlich auch alles andere, was es sonst 
noch gibt) finden Sie auf unserer Homepage askoe-
gunskirchen.at. Ein Besuch auf unser Website lohnt 
sich immer!

Das Gruppentraining in der Halle ist es zwar nicht, 
aber man bleibt fit und die Coronaregeln werden 
dabei voll eingehalten.

Jeden Montag um 19:00 Uhr gibt es die Möglichkeit, 
am Training teilzunehmen. Voraussetzung sind 
Handy oder Laptop, Internetzugang, zoom und die 
Mitgliedschaft bei der ASKÖ Gunskirchen. Sollten 
Sie Interesse haben, bitte beim Verein melden, Sie 
erhalten dann die Zugangsdaten.
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SPG Tennis
Liebe Tennisfreunde,
seit November 2020 befinden wir Tennisspieler*innen 
uns leider in einer corona-bedingten Zwangspause, 
die uns allen sehr zusetzt. Mit den frühlingshaften 
Temperaturen in den vergangenen Februar-Wochen 
steigt aber die Vorfreude auf die kommende Ten-
nissaison 2021. Wir, als SPG Tennis Gunskirchen, 
möchten euch das Warten mit einigen Neuigkeiten 
erleichtern:

Start der Tennissaison 2021
Sollten keine neuen Beschränkungen für den Sport-
betrieb im Freien verkündet werden, möchten wir, 
unter Einhaltung aller Sicherheitsauflagen, Mitte 
April bzw. Anfang Mai den Spielbetrieb auf den 
beiden Gunskirchner Tennisanlagen aufnehmen.

Auslosung der OÖTV Mannschaftsmeister-
schaft bereits online
Auf der Homepage des OÖ. Tennisverbandes ist 
bereits die Auslosung der heurigen Mannschafts-
meisterschaften inkl. Spielerlisten und Spieltermine 
aller Mannschaften veröffentlicht. Geplanter Start 
ist Anfang Mai und die SPG Tennis Gunskirchen 
wird mit 15 Mannschaften (Damen, Herren, Seni-
oren und Mixed) an den Start gehen. Besonders 
fiebern wir heuer dem erstmaligen Antreten unserer 
Aufstiegs-Mannschaft der 35er-Damen in der höch-
sten Spielklasse Oberösterreich, der Oberösterreich 
Liga entgegen. Auf spannende Heimspiele dürfen 
wir uns auch bei den Damen 1 (Landesliga West) 
und den Herren 1 (Herren 1. Klasse Mitte A) freuen. 
Folgend die Spieltermine, an denen ihr samstags 
die drei Mannschaften auf den Gunskirchner Anla-
gen unterstützen könnt.

Damen 35 in der Oberösterreich Liga

25.05.2021 (vs. Gallneukirchen)
08.06.2021 (vs. Pregarten)
22.06.2021 (vs. Bad Hall)

06.07.2021 (vs. Enns)

Damen 1 in der Landesliga West

15.05.2021 (vs. Bad Ischl)
29.05.2021 (vs. Schalchen)

19.06.2021 (vs. Aurachkirchen)
10.07.2021 (vs. Grieskirchen)

Herren in der 1. Klasse Mitte A

08.05.2021 (vs. ESV Wels)
29.05.2021 (vs. Trauntal)

12.06.2021 (vs. UTC Wels)
03.07.2021 (vs. Wilhering)

35er Damen feiner den Aufstieg (August 2020)

1er Damen feiern den Klassenerhalt 
in der Landesliga (August 2020)

Herrenmannschaft Saison 2020

Tennis im Sportzentrum
Das Projekt „SPG Tennis Gunskirchen im Sport-
zentrum“ nimmt immer konkretere Formen an und 
befindet sich derzeit in der Planungsphase. Weitere 
Informationen zur Umsetzung wird es bei unserer 
Generalversammlung geben. 

Du willst Teil unsere Gemeinschaft werden oder 
dich im Vereinsleben der SPG Tennis Gunskir-
chen aktiv engagieren?
Dann melde dich unter der Tel.nr. 0650/2523832 
(Obmann Martin Müller) oder unter spgtennisguns-
kirchen@gmail.com. Wir freuen uns über jeden 
Zuwachs und jede Unterstützung.
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Nachruf für unser langjähriges 
Vereinsmitglied Erich Möseneder

Unerwartet und tief betrof-
fen mussten wir kurz vor 
Weihnachten die traurige 
Nachricht zur Kenntnis neh-
men, dass am 16.12.2020 
unser langjähriges Vereins-
mitglied und vor allem unser 
Freund Erich Möseneder 
verstorben ist.

Sein viel zu früher Tod hat 
uns alle sehr schockiert 
und unsagbar traurig ge-
macht. Die SPG Tennis Gunskirchen wird ihn als 
freundschaftlichen, sportlichen und erfrischenden 
Spielkameraden in guter Erinnerung behalten. 

Der Vorstand

Was wirklich zählt
Außergewöhnliche Zeiten bedürfen „außer“ ge-
wöhnliches Handeln von außergewöhnlichen Men-
schen. In den vergangenen Monaten wurde uns eine 
Menge an persönlichen Einschränkungen auferlegt, 
welche der Großteil der Bevölkerung annahm, um 
die Gesamtheit aller Mitbürger und sich selbst und 
zu schützen. 

Unser soziales Denken und Handeln ist somit 
eine außergewöhnliche Tat, oder? Oder sollte es 
nicht ein gewöhnliches, natürliches Tun jedes Ein-
zelnen sein, sich für das Wohl der Gemeinschaft 
einzusetzen und die eigenen Bedürfnisse einmal 
hintenanzustellen?

Ich werde mich hüten für oder gegen einzelne In-
stitutionen zu argumentieren. Jeder von uns hatte 
nun in den „Lockdowns“ genügend Zeit, sich über 
sein eigenes Konsumverhalten Gedanken zu ma-
chen. Anstelle des oft unkontrollierten Kaufwahns 
an den Wochenenden, konnten wir wieder intensive 
Zeit mit unseren engsten Familienmitgliedern ver-
bringen oder Dinge des Alltags in Angriff nehmen, 
die man schon zu lange aufgeschoben hat. Auch 
hier stellt sich mir eine Frage, ist das Verbringen 
dieser wertvollen Zeit mit der Familie etwas Außer-
gewöhnliches oder handelt es sich nicht um eine 
Selbstverständlichkeit?

Die Reduktion von sozialen Kontakten ist wahr-
scheinlich die einschneidendste dieser getroffenen 
Maßnahmen. Somit wurde uns bewusst, wie hoch 
der Stellenwert der Gemeinschaft in den Vereinen 
ist. Die Schließung, oder teilweise Schließung von 

Die Vereine berichten
Schulen, Sport- und Freizeiteinrichtungen oder der 
Gastronomie - genau diese eine Restriktion des 
Zusammenlebens (zu urteilen, ob das Ausmaß der 
Maßnahmen notwendig oder ausreichend ist, steht 
mir nicht zu) hat uns gezeigt, dass das Leben und 
Wirken in den verschiedensten Gemeinschaften 
zu einem zentralen Punkt in unserem Leben zählt, 
ohne die wir nicht leben wollen. 

Wir halten es leicht aus, auf die eigene und auf die 
Gesundheit der anderen zu achten, wir nehmen es 
in Kauf unseren Konsum zu minimieren oder auf 
ihn zu verzichten, aber wir leiden unter der Redu-
zierung und Vermeidung von sozialen Kontakten 
in unseren Vereinen. Besonders unseren Kindern 
und Jugendlichen fehlt die gemeinsame Bewegung 
und das freizeitliche Spiel. Dieser Generation wurde 
schlagartig alles genommen, was ihnen ihren Alltag 
sinnvoll strukturiert. Schule, Sport und andere Frei-
zeitmöglichkeiten sind nun schon seit Monaten nicht 
nur mehr eine Randerscheinung im Leben unserer 
Kinder, sondern sie fehlen komplett.

Wir alle erhoffen uns ein alsbaldiges Ende dieser 
außergewöhnlichen Zeit und der doch sehr stark in 
das Privatleben eingreifenden Sanktionen. Dennoch 
möchte ich abschließend darauf hinweisen, dass 
uns die vergangenen Monate eines gezeigt haben, 
nämlich in der Gemeinschaft liegt die Stärke etwas 
zu schaffen.

Martin Müller
(Obmann SPG Tennis Gunskirchen)

SinGkreis Gunskirchen
Liebe Freunde unseres Chores,

leider ist es auch in diesem Jahr nicht möglich unser 
Frühjahrskonzert zu veranstalten. Wir hoffen auf ein 
Wiedersehen im Dezember!!!

Fröhliche Ostern allen unseren Gästen 
wünscht der SinGkreis Gunskirchen!
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Union

„Oberndorfer Arena“ 
öffnet Tore für alle Fußballbegeisterten!

„Unglaublich“, „Wunderschön“ und „Perfekte Bedin-
gungen“ für erfolgreichen Fußball - um nur einige 
Superlative der Vertreter unserer Nachbargemein-
den Pichl, Offenhausen und Bad Wimsbach zu nen-
nen. Die neue „Oberndorfer Arena“ ist fertig gestellt 
und öffnet nun, Corona-Erlaubnis vorausgesetzt, 
seine Tore für alle Fußballbegeisterten. 

Ein besonderer Dank gilt allen Entscheidungsträ-
gern und Befürwortern des Gemeinderates, die 
dieses Projekt jahrelang vorangetrieben haben! 
Die Union Gunskirchen und alle Funktionäre sind 
stolz auf diese Sportanlage! Besonders heraushe-
ben muss man Wolfgang Huemer, der unzählige 
Stunden in die Abwicklung investiert hat und diese 
mit viel Herzblut und Leidenschaft problemlos 
gemeistert hat. Ein großes Dankeschön auch an 
alle freiwilligen Helfer, die Freizeit und Urlaubstage 
geopfert haben, um aus der einstigen Baustelle eine 
neue Union-Heimstätte zu errichten. 

Diese perfekte Infrastruktur werden wir jetzt nützen, 
um sportlich den nächsten Schritt zu meistern. Es 
gilt, unser bestehendes Sportkonzept „Wir blei-
ben am Ball, unser Weg in die Landesliga 2025“ 
umzusetzen. Die wichtigste Abteilung für mich 
persönlich sind unsere Nachwuchskicker, derzeit 
mit 7 Mannschaften und 15 Nachwuchstrainern top 
besetzt. Diese 150 Kinder und Jugendlichen haben 
jetzt die Möglichkeit, bereits ab Jänner auf unserem 
neuen Kunstrasenplatz zu trainieren. Unser  großes 
Ziel ist es, dass bis spätestens Herbst 2022 jeder 
Haupttrainer ein Kinder- oder Jugendtrainer-Diplom 
vorzuweisen hat. Nur so können wir unsere Nach-
wuchsspieler fußballspezifisch optimal ausbilden. 
Um dieses Vorhaben voranzutreiben, wird mich 
in naher Zukunft Walter Bauer, ein „Gunskirchner-
Urgestein“, unterstützen. Walter wird als „Sportlicher 
Leiter Nachwuchs“ auch den Übergang  unserer 
Talente in den Erwachsenenfußball koordinieren. 
Nicht nur sportliche Werte sollen vermittelt wer-
den, sondern auch soziale Aspekte müssen in 
den Vordergrund der Ausbildung gestellt werden: 
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, Fairness, Teamfä-
higkeit, Kritikfähigkeit und Hilfsbereitschaft um nur 
die Wichtigsten aufzuzählen. Probetrainings sind 
natürlich jederzeit möglich. Kontakt: Nachwuchs-
leiter Hubert Schoberleitner Tel.: 0699/100 182 03

Die Kampfmannschaft hat sich im Frühjahr 2021 
mit zwei Landesligaspielern verstärkt. Dominik 
Hamader (SC Marchtrenk) und David Mayr (Viktoria 
Marchtrenk) begrüßen wir herzlich bei der Union 
Gunskirchen. Mittelfeldspieler Faruk Hibic hat sich 
eine Karrierepause erbeten und Toni Mandusic ist 
aus dem Kader gestrichen worden. Zielsetzung in 
der Bezirksliga Süd ist ein Top 3 Platz, welcher in 
dieser Spielzeit noch absolut realistisch ist. Unser 
Trainerteam mit Cheftrainer Andi Reich, Co-Peter 
Martin und Tormann Trainer Fredy Helbich leistet 
hervorragende Arbeit. In diesen schwierigen Zeiten, 
wo ja der Fußball Corona-bedingt bereits über drei 
Monate stillgestanden ist, sind die Spieler mit Win-
tertrainingsplänen und Videokonferenzen bei Laune 
gehalten worden.

Zukünftig werden wir auch unsere Vereinskantine 
selber bewirtschaften.  Das „Oberndorfer-Sportst-
überl“ lädt zum gemütlichen Verweilen ein, Eltern 
können bei Kaffee und Strudel ihre Kids beim 
Training verfolgen, zu späterer Stunde kann man 
dann in fachlicher Runde ein Champions League 
Spiel oder andere diverse Sportübertragungen 
über SKY bestaunen. Auf unserer Getränke- und 
Snackkarte (Pikantes und Süßes) ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Für alle Weinliebhaber wird 
es künftig bei Meisterschaftsspielen eine Wein-Bar 
geben. Der frühere Bürgermeister Josef Sturmair 
wird diese persönlich betreuen. Die Öffnungszeiten 
der Kantine werden immer zeitgerecht auf unserer 
Internetseite bekanntgegeben. (Saisonbedingt 
unterschiedlich) 

Nicht nur infrastrukturell haben wir aufgerüstet. 
Zeitnah werden wir auch mit Stefan Ohler einen 
Physiotherapeuten im Sportzentrum begrüßen kön-
nen, der natürlich auch Privatpersonen behandelt. 
Stefan, der seit einigen Jahren unsere Kampfmann-
schaft fachlich betreut, freut sich auf zahlreiche 
Privatkunden. Kontakt: www.stefan-ohler.at, Tel.: 
0677/618 37 939

Speziell danken möchte ich allen, die uns schon so 
lange unterstützen, Vorneweg unseren Präsidenten  
Helmut Oberndorfer und Gerhard Walter und de-
ren Familien. Jede Werbetafel, Trainingsutensilien 
etc. sind ein positiver Beitrag für den Erhalt der 
Infrastruktur und  den Sport generell. Ein großes 
Dankeschön dafür gilt da natürlich auch der Fa. 
Humer Anhänger und allen Sponsoren der Union 
Gunskirchen.
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Die Vereine berichten
Bis demnächst im Treffpunkt „ Oberndorfer Sport-
stüberl“. Ich persönlich freue mich auf eine unver-
gessliche Zeit. Offizielle Eröffnung  der „Oberndor-
fer Arena“ ist voraussichtlich (vorausgesetzt die 
Covid19-Verordnung lässt es zu!) am 2. Juli 2021! 
Der kommende Spielplan für die Frühjahrsaison 
2021 ist auf www.ofv.at abrufbar.

Liebe Grüße,  
Andi Kratochwil 
(Sportlicher Leiter Fußball)  
E-Mail:
kratochwilspl@gmx.at 
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Aktuelles

Sprechtage
Kostenlose Anwaltsauskunft
Rechtsanwalt Dr. Josef Kaiblinger steht jeweils 
am ersten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr in 
seiner Kanzlei, Marktplatz 1, für Rechtsauskünfte 
zur Verfügung. 

10. April 2021
08. Mai 2021
05. Juni 2021

Kostenlose Rechtsberatung - 
des Bezirkes Wels
Sprechstunden: Jeden 2. Samstag von 10 bis 12 
Uhr, Stadtplatz 3/EG/57a (Kantine), 4600 Wels 

Österr. Zivilinvalidenverband, 
Bezirksgruppe Wels
Sprechstunden: ÖZIV-Büro (Seniorenwohnheim), 
4600 Wels, Knorrstraße 24, jeden 1. und 3. Don-
nerstag im Monat von 9.30 bis 12.00 Uhr. 

SVS - Beratungstage (voher SVA + SVB)
Wirtschaftskammer Wels
Dr.-Koss-Straße 4
19.04., 17.05., 21.06. jeweils von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr,

Bezirksbauernkammer, Wels
Rennbahnstraße 15
28.04., 26.05., 23.06. jeweils, von 8.00 Uhr bis 
12.00 Uhr 

Die SVS-Kundencenter sind wieder für Be-
ratungen in dringenden Fällen geöffnet. Bitte 
beachten Sie, dass eine persönliche Beratung 
in den SVS-Kundencentern bzw. bei den SVS-
Beratungstagen ausschließlich nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich ist.

PVA der Arbeiter
Jeden Montag, Mittwoch und Freitag von 
8.00 Uhr bis 14.00 Uhr, Oö. GKK, Kellergeschoß, 
Hans-Sachs-Straße 4, 4600 Wels

Kostenlose steuerliche Erstberatung
Jeden ersten Mittwoch im Monat von 13.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr. Die Beratung findet im Rathaus 
Wels, 4600 Wels, Eingang Stadtplatz 3, Erdge-
schoß, Zimmer 50a/Kantine statt. 

ZAHNÄRZTLICHER SONN- UND
 FEIERTAGSDIENST

Homepage der Zahnärztekammer:
www.zahnaerztekammer.at 

Rotes Kreuz Wels: 07242/141

hauSärztLiChEr notdiEnSt (händ)
Seit Anfang 2016 ist im Bezirk 
Wels-Land der hausärztliche 
Bereitschaftsdienst neu orga-
nisiert.  Wir möchten die neuen 
Regelungen nochmals kurz zu-
sammenfassen:

Während der Woche 

ist von 07.00 bis 14.00 der Hausarzt bzw. dessen 
Vertretung erreichbar. Von 14.00 bis 19.00 ist 
ein Bereitschaftsdienst im Sprengel (Nachbar-
gemeinden) eingerichtet, welcher über das Rote 
Kreuz  unter der Nummer 141 erfragt und danach 
kontaktiert werden kann.
Von 19.00 bis nächsten Tag um 07.00 ist der 
HÄND Wels-Land zuständig, ein Visitendienst, 
der im Rotkreuzgebäude in Wels stationiert ist 
und unter 141 erreichbar ist.

An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen

gibt es für den Bezirk jeweils zwei diensthabende 
Ärzte in den jeweiligen Ordinationen, die von 
09.00 bis 12.00 und von 17.00 – 18.00 besetzt 
sind. Zusätzlich gibt es wiederum den Visiten-
dienst für Hausbesuche beim Roten Kreuz in 
Wels. Die Zuständigkeit dafür erfahren sie eben-
falls unter der Nummer 141.

Grundsätzlich sollte der Notdienst – wie der 
Name schon sagt – nur in Notfällen bean-

sprucht werden.

Dr. Martina Kerschbaumer
Dr. Bettina Suitner
Dr. Gerhard Bleimschein
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Ärztedienste

Anzeige

Die Apotheke kann auch  a u ß e r h a l b  des Be-
reitschaftsdienstes in Anspruch genommen werden, 
wenn die Inhaberin Mag. Dr. Rahman anwesend ist. 
Ist dies nicht der Fall, so ist der Name der dienstha-
benden Apotheke bei der Nachtglocke angeschla-
gen. Tel. 07246 8700

Dr. Kerschbaumer
Gunskirchen
Tel. 6221

Dr. Suitner
Gunskirchen
Tel. 8600

Dr. Bleimschein
Gunskirchen
Tel. 7437

Dr. Leikermoser
Kematen a.I., 
Innbachtalstr. 39
Tel. 07247/20173

Dr. Geihseder
Pichl bei Wels
Weidenstraße 1
Tel. 07247/6746

Dr. Wregg
Offenhausen
Bachstraße 4, Top 
11
Tel. 07247/6246

Dr. Zöpfl
Bachmanning
Wagnerstr. 2
Tel. 07735/7003

Ärztenotruf: 141

Die Ärzte sind telefonisch 
unter folgenden Nummern zu 
erreichen:

BEREITSCHAFTSDIENST
„SONNEN - APOTHEKE“

Mo, 24. Mai  2021 (09:00 - 09:00 Uhr) 

Neue Verordnung der Apothekenbereitschaftsdienste:
Seit 1.1.2019 ist der Bereitschaftsdienst der Apo-
theken in Wels Stadt und Wels Land neu geregelt. 
Die Apotheken in Wels Land versehen zusätzlich zu 
den offiziellen Bereitschaftsdiensten jene Dienste an 
Wochenenden und Feiertagen, wenn ein Arzt im Ort 
den hausärztlichen Notdienst (HÄND) übernimmt. 



Veranstaltungskalender

Die angegebenen Veranstal-
tungen finden vorbehaltlich der 
Entwicklungen in der Corona- 
Bekämpfung statt. Eventuelle  
Absagen, Verschiebungen und  
Änderungen werden auf der 
Hompage www.gunskirchen.com 
bekannt gegeben.

April:
04.04. ÖAV: Rundwanderung  St.Georgen Attergau - Lichtenberg - TB: Hermann Hacker (0664/4903554)
18.04. ÖAV: Wanderung – Haslach - St. Stephan am Walde - TB: Hubert Glück (0650/2004772)

Mai:
05.05. Blutspendeaktion, 15:30 bis 20:30 Uhr, LMS
08.05. Pensionistenverband Gunskirchen: Frühschoppen
15.05. ÖAV: Wanderung – Pröllerrunde - TB: Rudi Reisecker (07246/20702)
22.05. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche - Firmung  10:00 Uhr 
22.05.- 24.05. Landjugend Gunskirchen: Irnhartinger Mostkost, Schloss Irnharting
27.05. Stermann und Griessemann, 19:00 Uhr, VZG
28.05. Pensionistenverband Gunskirchen: Maiwanderung, 09:00 Uhr
28.-30.05. FF Fernreith: Fernreither Mostkost, Aichbergerhof
30.05. ÖAV: Mountainbiketour – Gunskirchen - Scharten - TB: Philipp Knogler (0664/3796320) 

Juni:
05.06  Pfarre und Goldhaubengruppe: Festmesse mit Jubelpaaren, Pfarrkirche, 10:00 Uhr
11.06. Feuerlöscherüberprüfung / Depot FF Gunskirchen, 12:00 - 18:00 Uhr
12.06. Feuerlöscherüberprüfung / Depot FF Gunskirchen, 08:00 - 12:00 Uhr
12.06. Pfarre Gunskirchen: Pfarrkirche, 
 Erstkommunion  09:30 Uhr
12.06. ZIVO - Fest der Begegnung,  
 ASKÖ-Anlage, ab 17:00 Uhr
12.06. ÖAV: Familienwanderung –       
 Hengstpaß, Almenrunde - 
 TB: Trixi Knogler (0680/2060049)
17.06. Da Capo 16, LMS, 18:00 Uhr 
19.06. ÖAV: Klettersteig -Tieflimauer  
         Trixi Knogler (0680/2060049),   
 Michael Knogler (0680/3070960)                                  
24.06. ÖAV: Vollmondwanderung - 
 Lisbeth Reisecker (07246/20702)
25.06. Tanzabend LMS, 18:30 Uhr
26.06. ASKÖ Gunskirchen: 
            18. Marktlauf, ASKÖ-Anlage
26.06. Tanzaufführung LMS, 11:00 Uhr


